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Königsbronn Itzelberg Ochsenberg Zang

Wochenblatt

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünsche ich ein ruhiges, besinnliches und friedvolles
Weihnachtsfest sowie viel Glück und Gesundheit für das kommende Jahr 2018.

Michael Stütz, Bürgermeister
für den Gemeinderat und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Gemeindeverwaltung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nun ist das Jahr 2017 fast vorbei und die Weihnachtszeit 
und das neue Jahr steht bereits vor der Tür. 

Ich möchte mich ganz herzlich bei Ihnen für Ihr Vertrauen bedanken, 
das Sie mir und der Gemeindeverwaltung schenken. 

Gleichzeitig möchte ich mich bei der gesamten Einwohnerschaft 
für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken. 

Danke auch allen Privatpersonen, Vereinen, Institutionen, Behörden und Firmen 
für die vielfältige Unterstützung im vergangenen Jahr.

Ihr Michael Stütz, Bürgermeister

Vom Himmel in die tiefsten Klüfte 
Ein milder Stern herniederlacht. 
Vom Tannenwalde steigen Düfte 
Und hauchen durch die Winterlüfte, 
Und kerzenhelle wird die Nacht. 
Mir ist das Herz so froh erschrocken, 
Das ist die liebe Weihnachtszeit! 
Ich höre fernher Kirchenglocken 
Mich lieblich heimatlich verlocken 
In märchenstille Herrlichkeit. 
Ein frommer Zauber hält mich wieder, 
Anbetend, staunend muss ich stehn; 
Es sinkt auf meine Augenlider 
Ein goldner Kindertraum hernieder, 
Ich fühl’s, ein Wunder ist gescheh’n. (Theodor Storm)

Weihnachtszeit
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Ochs und Esel wissen mehr

Am vergangenen Donnerstag fand das traditionelle Kränzlesingen
der Georg-Elser-Schule statt, bei dem alle Grundschüler mitwirkten.
Das Kränzlesingen geht zurück auf Gräfin Beatrix von Schlüssel-
berg, einer besonderen Gönnerin des Klosters Königsbronn, die
einmal im Jahr ein großes Fest veranstaltete und Geld und Korn
an die Bedürftigen verteilen ließ.
Festlich zogen die Kinder des Schulchores, die den schauspieleri-
schen Teil des Stückes professionell darstellten, in die Kirche ein.
Ochs und Esel, die Hunde und das Schaf Flocke wussten immer
schon etwas früher als die Menschen, was in der besonderen
Nacht geschehen würde. Und am Ende verstanden das auch die
Hirten und machten sich – angeführt von der Engelschar – mit-

samt ihrer Herde auf den Weg zum Stall.
Mit großer Begeisterung und viel Engagement gestalteten die
Kinder den Abend – eine bunte Mischung aus solistischen Beiträ-
gen, Instrumentalstücken, Liedern der einzelnen Klassen und Lied-
teilen, von allen gemeinsam gesungen, und wurde von den Gäs-
ten in der vollbesetzten Klosterkirche mit viel Beifall bedacht.
Konrektorin Barbara Weiß, die das Stück am Klavier begleitete,
bedankte sich bei allen Kindern, den Lehrerinnen, Oliver Kniele,
der für den guten Ton sorgte und der Klassenlehrerin der B3, Ute
Kühling, bei der die organisatorischen und musikalischen Fäden
zusammenliefen.
Nach dem gemeinsam gesungenen „O du fröhliche“ wurden die
Hefekränzle verteilt, die Schülerinnen und Schüler der WRS 7 zu-
sammen mit Rektorin Karin Waluga am Morgen gebacken hatten.

Kränzlesingen in der Klosterkirche Königsbronn

Der Landessieger der Auszubildenden im Berufsbild Verfahrens-
mechaniker für Kunststoff- und Kautschuktechnik kommt aus der
Königsbronner Firma C.F. Maier Europlast. Aus 45.000 Prüfungs-
teilnehmern wurden dieses Jahr 117 Landessieger gekürt und er-
hielten Urkunden und Pokale.
Bürgermeister Michael Stütz besuchte den Landessieger Lukas
Schray in der vergangenen Woche im Betrieb am Arbeitsplatz und
gratulierte zu diesem tollen Ergebnis. In seine Gratulation schloss
er auch den Ausbilder Ingo Heßler mit ein.
Firmenchef Markus Maier freute sich, dass Bürgermeister Michael
Stütz persönlich vorbeikam, um Herrn Schray zu gratulieren. 

Firma C.F. Maier bildet Landessieger aus

Unser Bild zeigt v.l.:
Markus Maier, Landessieger Lukas Schray, Ausbilder Ingo Heßler, Bürgermeister
Michael Stütz, Gerhard Lettl (Geschäftsführer C.F. Maier Europlast) 
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Bei der Jubilar- und Rentnerfeier der C.F. Maier-Firmen am Stand-
ort Königsbronn wurden Anfang Dezember 4 Jubilare für ihre 25-
jährige, 4 Mitarbeiter sogar für 40 Jahre Betriebstreue von der Ge-
schäftsführung bei einem festlichen Essen geehrt. 6 langjährige
Mitarbeiter wurden in den Ruhestand verabschiedet. Verwaltungs-
ratsvorsitzender Markus Maier bedankte sich persönlich bei den
Jubilaren und hob ihre langjährige Treue und Loyalität zum Unter-
nehmen hervor. Zu Beginn der Feier berichtete er einleitend über
die Geschäftslage und verschaffte den Anwesenden einen Über-
blick über die Entwicklungen im abgelaufenen Ge-schäftsjahr
2017. Die Geschäftsführer Dieter Wahl (C.F. Maier), Gerhard Lettl
(Europlast), Dr. Jan Pupava (Leichtgusswerk) und Werkleiter Cor-
nelius Frey (Kunstharzwerk) nahmen die Ehrungen vor und über-
gaben die Urkunden der Industrie- und Handelskammer sowie
die Jubiläumgsgeschenke an die Jubilare und Geschenke an die
Pensionäre für ihren Einsatz und ihre Firmentreue. Anschließend
bot sich wieder die Gelegenheit, frühere Kollegen wiederzu se-
hen, Neuigkeiten auszutauschen und zusammen einen gemütli-
chen Abend zu verbringen. Geehrt bzw. verabschiedet wurden

(von links): Dieter Bareither, Thomas Brüx, Viktor Rube, Ursula
Haupter, Günter Metzler, Paul Wiedemann, Michael Lich, Rudolf
Tagscherer, Agostino Ferrara, Waleri Perewjasko, Martin Winter,
Reinhard Glomb.

C.F. Maier ehrt langjährige Mitarbeiter

Und wieder leuchtet es in Königsbronn

Weihnachtsbäumle, bunte Stelen, Nikoläuse... 
Königsbronn ist wieder weihnachtlich herausgeputzt!
Vielen Dank allen fleißigen Helfern, liebenswürdigen Mitbürgern,
Spendern und Sponsoren, der Gemeindeverwaltung und vor   al-
lem dem Bauhofteam, auf das immer Verlass ist.
Wir von der Gruppe Wir-Gefühl der Zukunftsoffensive bedanken
uns dafür recht herzlich und wünschen allen beteiligten Helfern,
Spendern und Unterstützern schöne Weihnachten und einen  gu-
ten Start ins neue Jahr!

So wird Königsbronn von außen 
wahrgenommen:

Guten Tag nach Königsbronn,
die Lebkuchenmänner, Stiefel, Niko-
läuse, Tannenbäume.... 
entlang Ihrer Straßen zauberten mir ein
Lächeln ins Gesicht.
Eine schöne Idee, toll umgesetzt. Das
Auge freut sich. Vielen Dank. Herzliche
Grüße.

Diese Nachricht erhielten wir von An-
drea Krause aus Steinheim, vielen Dank
für das tolle Kompliment.
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Schwarzes Brett

Allgemeiner Notruf 112
Feuerwehr 112
Unfall, Überfall 110
DRK-Rettungsdienst 19222

Störungsnummer für Strom
07961/9336-1401

Störungsnummer für Gas
07321/328-111

Störungsnummer für Wasser
07328/6272
07326/6470
0174/2131584

Tel. 9625-0 · Fax 9625-27
E-Mail: rathaus@koenigsbronn.de
Internet: www.koenigsbronn.de

Einwohnermeldeamt:
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag, 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 7.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag, 14.30 Uhr – 16.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag, 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr 
Donnerstag, 14.30 Uhr – 16.00 Uhr

In dringenden Fällen ist Bürgermeister
Michael Stütz auch außerhalb der 
Öffnungszeiten des Rathauses unter 
Tel. 0173/9873100 zu erreichen.

Steinheim am Albuch, Forststr. 2 
(Eingang Rückseite der Raiffeisenbank) 
Tel. 07329/919007
Fax 07329/1643 
E-Mail: 
steinheim-albuch.pw@polizei.bwl.de

Den/Die diensthabende/n Arzt/Ärztin
erreichen Sie an Wochenenden, Feiertagen
(durchgehend 24 Stunden) sowie
Montag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Dienstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch von 12.00 bis 8.00 Uhr
Donnerstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr
immer unter Tel. 116117

Die ärztliche Notfallpraxis erreichen Sie
während deren Öffnungszeiten
Montag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch von 15.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 17.00 bis 22.00 Uhr
Samstag von  8.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag von  8.00 bis 22.00 Uhr
Feiertags von  8.00 bis 22.00 Uhr
unter Tel. 07321/480050

Die ärztliche Notfallpraxis
befindet sich im Eingangsbereich des Klini-
kums Heidenheim, Schlosshaustraße 100,
89522 Heidenheim (roter Eingang auf der
linken Seite).

In lebensbedrohlichen Notfällen 
(z.B. Schlaganfall):
Notrufnummer des DRK 112

(außerhalb der Öffnungszeiten)
jeweils von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr.

Donnerstag, 21.12., 
Schiller-Apotheke, 
Bergstraße 2, Heidenheim 

Freitag, 22.12., 
Lärchen-Apotheke, 
Wilhelmstraße 6, Gerstetten und
Apotheke Nattheim, 
Fleinheimer Straße 1, Nattheim

Samstag, 23.12., 
Heckental-Apotheke, 
Rückertstraße 23, Heidenheim 

Herwartstein-Apotheke, 
Schickhardtstraße 1, Königsbronn 
am Samstag, 23.12.2017, 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet.

Sonntag, 24.12., 
Albuch-Apotheke, 
Hauptstraße 72, Steinheim und 
Brücken-Apotheke, 
Ulmer Straße 55, Giengen 

Montag, 25.12., 
Mittelrain-Apotheke, 
Grünewaldplatz 3, Heidenheim 

Dienstag, 26.12., 
Rathaus-Apotheke, 
Am Rathaus 11, Heidenheim-Schnaitheim 

Mittwoch, 27.12., 
Brenz-Apotheke, 
Lange Straße 9, Herbrechtingen 

Donnerstag, 28.12., 
Schloss-Apotheke, 
Hauptstraße 51, Heidenheim 

Freitag, 29.12., 
City-Apotheke, 
Grabenstraße 16, Heidenheim

Samstag, 30.12., 
Kapell-Apotheke, 
Kapellstraße 1, Heidenheim-Schnaitheim
Brenz-Apotheke, 
Voithstraße 1, Königsbronn
am Samstag, 30.12., 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet 

Sonntag, 31.12., 
Steinhirt-Apotheke, 
Hauptstraße 17, Steinheim 

Montag, 01.01.,
Hohe-Wart-Apotheke, 
Grundweg 3, Herbrechtingen

Dienstag, 02.01., 
Sonnen-Apotheke, 
Bühlstraße 20, Heidenheim

Mittwoch, 03.01., 
Herwartstein-Apotheke, 
Schickhardtstraße 1, Königsbronn

Donnerstag, 04.01., 
Hirsch-Apotheke, 
Brenzstraße 33, Heidenheim 

Öffnungszeiten

Polizeiposten

Dienstbereitschaft 
der Apotheken

Notrufnummer der
Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung
Königsbronn

Ärzte-Notdienst
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kann unter Tel. 0711/7877777 
abgefragt werden.

(für Kleintiere) 
In Notfällen wenden Sie sich an 
Ihren Haustierarzt.
Kliniken und Großtierpraxen sind durchge-
hend dienstbereit.

Ökumenische Sozialstation Heidenheim
Tel. 07321/9866-0

Irene Dominicus, Tel. 4247
Irmgard Hieber, Tel. 5760

(Dieser Dienst ist kostenlos)
So erreichen Sie uns: Tel. 0170/8481912
Ulrike Fries, Tel. 4424
Claudy Frey-Rathgeb, Tel. 7253

Tel. 08000/11616

Hospizgruppe Königsbronn

Tierärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Zahnärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen

Mobile Dienste

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Königsbronn

Schwarzes Brett

Abfallkalender

Wir beglückwünschen sehr herzlich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die in dieser oder der nächsten Woche ihren Geburtstag feiern können.

Namentlich gratulieren wir insbesondere unseren 70 Jahren alten und älteren
Einwohnern

23.12. Frau Maria Kolb, Königsbronn Ortsteil Itzelberg, zum 90. 
24.12. Herrn Ismet Ibrasimovic, Königsbronn, zum 70. 
26.12. Frau Wally Zeller, Königsbronn Ortsteil Itzelberg, zum 85. 
27.12. Frau Gudrun Rautenberg, Königsbronn, zum 80. 
01.01. Frau Sofia Penner, Königsbronn, zum 80.

Glückwunschtafel

Sonntag, 24. Dezember 
13.00 Uhr Weihnachtslieder, Musikverein Königsbronn 

Sonntag, 31. Dezember 
16.50 Uhr Ökumenische Jahresschlussandacht, 

Evangelische Kirchengemeinde Zang, Kirche Zang
18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Altjahresschluss, 

Evangelische und Katholische Kirchengemeinde, Kirche Mariä Himmelfahrt

Dienstag, 02. Januar
10.30 Uhr F-Junioren-Hallenturnier, SVH, Abt. Fußball, Herwartsteinhalle

Mittwoch, 03. Januar
10.30 Uhr E-Junioren-Hallenturnier, SVH, Abt. Fußball, Herwartsteinhalle

Freitag, 05. Januar 
16.30 Uhr Nachtwanderung nach Irmannsweiler, Schwäbischer Albverein 

Ortsgruppe Zang, Treffpunkt: Raiffeisenbank Zang

Veranstaltungen vom 22. Dezember 2017 bis 5. Januar 2018

Die gute Tat

An Selbstabholer zu verschenken:

• Mehrere Wellensittiche 
(4 Stück) mit Käfig Tel. 6329

18.12.2017 – 04.01.2018
Pizzeria „Adler“
Schwarzer Weg 2, Königsbronn 

22.12.2017 nachmittags
Dres. Harr/Kölsch
Flachsbergstr. 2, Königsbronn

27.12.2017 – 29.12.2017
S. Bergmann
Aalener Str. 9/1, Königsbronn

02.01. – 05.01.2018
Lebensmittel, Getränke – Abholmarkt
Bystron
Weikersbergstraße 3, 
Königsbronn Ortsteil Zang

Wer macht wann Betriebsferien

Folgende Abfuhrtermine finden in 
Königsbronn, Itzelberg, Ochsenberg
und Zang statt:

Samstag, 30. Dezember
Gelber Sack 

Dienstag, 02. Januar
Restmüll 

Donnerstag, 04. Januar
Biomüll 

Öffnungszeiten 
Wertstoff-Zentrum, Wiesenstraße:
Dienstag von 13.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat von 8.00 – 11.30 Uhr



Aus der Arbeit des Gemeinderates

Sitzung des Gemeinderats vom 14. Dezember 2017

Entschuldigt: Gemeinderätin Margit Stumpp, Gemeinderäte
Bernd Eppli, Willi Oppold und Hermann-Josef Boch

Bekanntgaben
Ansiedlung Rewe Vollsortimenter
Nach Rücksprache mit den Investoren kann Bürgermeister Stütz
bestätigen, dass das Projekt definitiv umgesetzt wird. Am Eröff-
nungstermin Dezember 2018 wird weiterhin festgehalten.

Resolution Atomkraft
In der Sitzung vom 13. Juli 2017 hatte der Gemeinderat beschlos-
sen, sich dem Aktionsbündnis Forum anzuschließen, welches sich
für eine sofortige Abschaltung des Atomkraftwerkes in Gundrem-
mingen einsetzt. Der Bayerische Landtag hat nun mitgeteilt, dass
dem Anliegen nicht entsprochen werden kann. Gundremmingen
verfüge über ein sehr hohes Sicherheitsniveau. Außerdem wäre
eine Abschaltung der beiden Blöcke vor Ablauf der gesetzlich fest-
gelegten Berechtigung zum Leistungsbetrieb Ende 2017 bzw. Ende
2021 von Rechts wegen nicht zulässig.

Bausachen
Folgende Bauvorhaben nahm der Gemeinderat zustimmend zur
Kenntnis:
– Anbau Balkon mit Treppe zur Ergeschossterrasse, Gartenstraße

15
– Nutzungsänderung Wohnung als Arztpraxis, Aalener Straße 9

Vergaben
Ersatzbeschaffung Bauhoffahrzeug
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Anschaffung eines
Unimog U318 zu einem Preis von 134.694,91 Euro bei der Fa. Wil-
helm Mayer GmbH & Co. KG Nutzfahrzeuge in Neu-Ulm. Bei die-
sem Fahrzeug handelt es sich um ein Vorführfahrzeug, dass noch
nie im Arbeitseinsatz war, sondern lediglich bei Messen ausge-
stellt wurde. Der neue Unimog wird den 28 Jahre alten Unimog
U1400 im Fuhrpark ersetzen.

Spielgerät Burg Herwartstein
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Anschaffung des Holz-
spielgeräts Burg Herwartstein für den Spielplatz Hohe Wart. Das
Spielgerät kostet 60.844,70 Euro und wird aus einer überplanmä-
ßigen Ausgabe in Höhe von 25.471,70 Euro und Spenden in Höhe
von 35.373,00 Euro finanziert. 
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Schwarzes Brett

Standesamtliche Mitteilungen

Oktober/November 2017

Eheschließungen
13.10. Mustafa Çaliş und Simge Yazici,

beide Königsbronn

30.10. Matthias Armin Lang und 
Andrea Kaufmann, geb. Friede, 
beide Königsbronn OT Zang

11.11. Michael Schmid und 
Petra Birkhold, geb. Banzhaf,
beide Gerstetten 

Veröffentlichung von 
standesamtlichen Nachrichten

Geburten, Eheschließungen und Sterbe-
fälle können nur noch im Amtsblatt ver-
öffentlicht werden, wenn uns die Daten
von den Eltern, dem Brautpaar oder den
Angehörigen mitgeteilt werden und ei-
ner Veröffentlichung schriftlich zuge-
stimmt wird.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem plötzlich und

unerwartet verstorbenem Feuerwehrkameraden und Ehrenmitglied

Stefan Deffner
besser bekannt unter dem Namen Mulle. 

Während seiner 37-jährigen aktiven Dienstzeit hat er sich stets 
vorbildlich zum Schutz und Wohle der Allgemeinheit eingesetzt.

Wir trauern um einen pflichtbewussten, immer hilfsbereiten
Kameraden, dem wir ein ehrendes Andenken bewahren werden.

Im Namen der Feuerwehr Königsbronn

Michael Stütz Matthias Müller Benjamin Wagner
Bürgermeister Kommandant Abt.-Kommandant Zang

Amtliche Bekanntmachungen
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Erhöhung der Preise für die 
Mensa-Menüs
In der Schulmensa werden den Kindern
zwei verschiedene Menüs zum Mittages-
sen angeboten. Die Preise für diese Me-
nüs wurden seit der Eröffnung der Mensa
nicht erhöht. Um weiterhin frische, hoch-
wertige, gesunde und regionale Gerichte
anbieten zu können, beschloss der Ge-
meinderat, die Preise zum 1. Februar 2018
wie folgt anzuheben:
1. Mensa Menü 3,50 Euro (bisher 3,00
Euro)
2. Meyer Menü 3,50 Euro (bisher 3,00
Euro)
3. kleine Speisen 1,75 Euro (bisher 1,50
Euro)
Gegen die Erhöhung der Preise stimmte
Gemeinderat Felix Kluge.

Einbringung der Haushaltssatzung und
des Haushaltsplanes sowie der Wirt-
schaftspläne der Abwasserbeseitigung
und der Wasserversorgung für das Jahr
2018
Kämmerer Dieter Cimander bringt den Haus-
halt 2018 ein und fasst folgendes Fazit:
Die Jahre 2017 und 2018 sind durch hohe
Ausgaben für Bildung, Kinderbetreuung
und frühkindliche Bildung geprägt. Dafür
sind 2017 und 2018 insgesamt 7,2 Mio.
Euro veranschlagt. Diese Ausgaben sind
richtig und wichtig für die Zukunftsfähig-
keit  der Gemeinde Königsbronn und so-
mit gut angelegt. Für die Zukunft gilt es,
den vorhandenen Investitionsstau bei der
Infrastruktur abzubauen.  Dabei müssen
die Vorhaben nach ihrer Dringlichkeit bzw.
Notwendigkeit und letztendlich Finanzier-
barkeit und Durchführbarkeit überprüft
werden. Bei den Vorhaben gilt es auch,
mögliche Folgekosten zu beachten. Auf
Grund der gestiegenen Steuereinnahmen
ergeben sich wieder mehr Spielräume für
Investitionen. Die Prognosen für die kom-
menden Jahre sind aber letztendlich von
der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung
stark abhängig.
Für mögliche Schwankungen vor allem bei
den Gewerbesteuereinnahmen sollte des-
halb eine angemessene Rücklage vorge-
halten werden.
Die Verschuldung des Kernhaushalts liegt zum
Jahresende wie bereits erwähnt bei 4,74 Mio.
Euro (668 Euro/ Einwohner). Zum Ende des
Finanzplanungszeitraums bis zum Jahr 2021
steigt die Verschuldung nochmals auf dann
5,24 Mio. Euro. (739 Euro/Einwohner). 
Wo die Grenze der finanziellen Leistungs-
fähigkeit der Gemeinde liegt, hängt letzt-
endlich von den Einnahmen und Ausgaben
des Verwaltungshaushaltes ab. Die Zufüh-

rung zum Vermögenshaushalt sollte min-
destens so hoch sein wie die ordentliche
Tilgung. Bei annähernd gleichbleibenden
Einnahmen und Ausgaben ist die bisherige
Neuverschuldung laut Finanzplanung noch
finanzierbar. 

Gebührenkalkulation Abwasser
Ein einstimmiger Beschluss zur Gebühren-
kalkulation Abwasser wurde vom Gemein-
derat gefasst. Die Satzung ist in den Amtli-
chen Bekanntmachungen veröffentlicht.

Ausscheiden aus dem Gemeinderat 
– Antrag von Gemeinderätin Margit
Stumpp
Gemeinderätin Margit Stumpp beantragte,
dass sie zum Jahresende 2017 aus dem
Gremium ausscheiden möchte. Als Mitglied
des Deutschen Bundestages ist sie häufig
beruflich abwesend und daher nicht mehr
in der Lage, das Amt als Gemeinderätin ver-
antwortungsvoll auszuüben. Laut Gemein-
deordnung kann ein/e Bürger/in sein/ihr
Ausscheiden verlangen, wenn ein wichti-
ger Grund vorliegt. Als wichtiger Grund gilt 
– 10 Jahre dem Gemeinderat angehört hat
– häufig oder lang dauernd von der Ge-

meinde beruflich abwesend ist
Beide Punkte treffen bei Gemeinderätin
Margit Stumpp zu, die seit 09.12.1999 Mit-
glied im Königsbronner Kommunalparla-
ment ist.
Der Gemeinderat stimmte dem Antrag von
Gemeinderätin Stumpp zum Ausscheiden
aus dem Gemeinderat zum Ende des Jah-
res 2017 einstimmig zu.

Bürgerentscheid am 28. Januar 2018
– Antrag der Vertrauensleute des Bür-
gerbegehrens Eichhalde auf eine Ter-
minänderung der kostenlosen Veröf-
fentlichung
Die Vertrauensleute des Bürgerbegehrens
stellten den Antrag auf Terminänderung
der kostenlosen Veröffentlichung im Amts-
blatt. Begründet wurde dieser Antrag da-
mit, dass eine geplante Informationsver-
anstaltung am 14. Januar 2018 beworben
werden könnte. Der Gemeinderat war sich
einig, diesen Antrag abzulehnen. Man
habe sich ausgiebig mit der Festlegung der
Richtlinien befasst. Der Bürgerinitiative
steht es frei, eine separate, kostenpflich-
tige Anzeige zu schalten. Dieser Beschluss
wurde einstimmig gefasst.

Annahme von Spenden
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der
Annahme der Spenden und deren aufge-
führten Verwendung in Höhe von 2.230,00
Euro zu. 

Gemeinde Königsbronn
Landkreis Heidenheim

Öffentliche Bekanntmachung der beim
Bürgerentscheid gegen die Schließung
der Grundschul-Außenstelle Zang am
28. Januar 2018 zur Abstimmung ste-
henden Frage

Bei dem am 28. Januar 2018 stattfindenden
Bürgerentscheid gegen die Schließung der
Grundschul-Außenstelle Zang ist über fol-
gende Frage mit JA oder Nein abzustimmen:

Sind Sie dafür, die Grundschul-Außen-
stelle Zang der Georg-Elser-Schule zu er-
halten?

Königsbronn, 21.12.2017
Bürgermeisteramt

gez. Michael Stütz
Bürgermeister

Gemeinde Königsbronn
Landkreis Heidenheim

Öffentliche Bekanntmachung der beim
Bürgerentscheid gegen die Schließung
der Grundschul-Außenstelle Eichhalde
am 28. Januar 2018 zur Abstimmung
stehenden Frage

Bei dem am 28. Januar 2018 stattfinden-
den Bürgerentscheid gegen die Schließung
der Grundschul-Außenstelle Eichhalde ist
über folgende Frage mit JA oder Nein ab-
zustimmen:

Sind Sie dafür, die Grundschul-Außen-
stelle Eichhalde der Georg-Elser-Schule
zu erhalten?

Königsbronn, 21.12.2017
Bürgermeisteramt

gez.Michael Stütz
Bürgermeister
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Wochenmarkt 
entfällt:

Am 29. Dezember 2017 
und am 5. Januar 2018 
findet kein
Wochenmarkt statt.
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Gemeinde Königsbronn
Landkreis Heidenheim

Öffentliche Bekanntmachung über das
Recht auf Einsicht in das Abstimmungs-
verzeichnis und die Erteilung von Ab-
stimmungsscheinen für die Bürgerent-
scheide am 28. Januar 2018 gegen die
Schließung der Grundschul-Außenstel-
len in Zang und in der Eichhalde

Bei den Bürgerentscheiden kann nur ab-
stimmen, wer in das Abstimmungsver-
zeichnis eingetragen ist oder einen Ab-
stimmungsschein hat.

1. Abstimmungsverzeichnis
1.1 In das Abstimmungsverzeichnis wer-

den von Amts wegen die für den Bür-
gerentscheid am 28.01.2018 Stimmbe-
rechtigten eingetragen.
Stimmberechtigte, die in das Abstim-
mungsverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens Sonntag, 7. Ja-
nuar 2018, eine Abstimmungsbe nach-
richtigung.
Wer keine Abstimmungsbenachrichti-
gung erhalten hat, aber glaubt, stimm-
berechtigt zu sein, muss die Berichti-
gung des Abstimmungsverzeichnisses
beantragen, wenn er nicht Gefahr lau-
fen will, dass er sein Stimmrecht nicht
ausüben kann (siehe Nr. 1.3).
Personen, die ihr Wahlrecht für Ge-
meindewahlen durch Wegzug oder
Verlegung der Hauptwohnung aus der
Gemeinde verloren haben und vor Ab-
lauf von drei Jahren seit dieser Verän-
derung wieder in die Gemeinde zuzie-
hen oder dort ihre Hauptwohnung
begründen, sind mit der Rückkehr
stimmberechtigt. Stimmberechtigte,
die nach ihrer Rückkehr am Abstim-
mungstag noch nicht mindestens drei
Monate in der Gemeinde wohnen oder
ihre Hauptwohnung begründet haben,
werden nur auf Antrag in das Ab-
stimmungsverzeichnis eingetragen.
Stimmberechtigte Unionsbürger, die
nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht
der Meldepflicht unterliegen und nicht
in das Melderegister eingetragen sind,
werden ebenfalls nur auf Antrag in
das Abstimmungsverzeichnis einge-
tragen. Dem schriftlichen Antrag auf
Eintragung in das Abstimmungsver-
zeichnis hat der Unionsbürger eine Ver-
sicherung an Eides statt mit den Erklä-
rungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der
Kommunalwahlordnung beizufügen.

Vordrucke für diese Anträge und Erklä-
rungen hält das Bürgermeisteramt
Königsbronn, Wahlamt, Herwart -
straße 2, 89551 Königsbronn, bereit.
Die Anträge auf Eintragung müssen
schriftlich gestellt werden und – ggf.
samt der genannten eidesstattlichen
Versicherung spätestens bis zum Sonn-
tag, 7. Januar 2018, beim Bürgermeis-
teramt Königsbronn, Wahlamt, Her-
wartstraße 2, 89551 Königsbronn,
eingehen.
Behinderte Stimmberechtigte können
sich bei der Antragstellung der Hilfe ei-
ner anderen Person bedienen. Wird
dem Antrag entsprochen, erhält
der/die Betroffene eine Abstim-
mungsbenachrichtigung, sofern nicht
gleichzeitig ein Abstimmungsschein
beantragt wurde.

1.2 Das Abstimmungsverzeichnis wird an
den Werktagen von Montag, 8. Januar
2018, bis Freitag, 12. Januar 2018,
während der allgemeinen Öffnungszei-
ten für Stimmberechtigte im Rathaus
Königsbronn, Wahlamt, Zimmer 8, Her-
wartstraße 2, 89551 Königsbronn, zur
Einsichtnahme bereitgehalten.
Jeder Stimmberechtigte kann die Rich-
tigkeit und Vollständigkeit der zu sei-
ner Person im Abstimmungsverzeich-
nis eingetragenen Daten überprüfen.
Sofern ein Stimmberechtigter die Rich-
tigkeit und Vollständigkeit der Daten
von anderen im Abstimmungsverzeich-
nis eingetragenen Personen überprü-
fen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu
machen, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des Ab-
stimmungsverzeichnisses ergeben
kann. Das Recht auf Überprüfung be-
steht nicht hinsichtlich der Daten von
Stimmberechtigten, für die im Melde-
register ein Sperrvermerk gemäß § 51
Absatz 1 bis 4 Bundesmeldegesetz ein-
getragen ist.
Das Abstimmungsverzeichnis wird im
automatisierten Verfahren geführt. Die
Einsichtnahme ist durch Datensichtge-
rät möglich.

1.3 Der/Die Stimmberechtigte, der/die
das Abstimmungsverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann
während der Einsichtsfrist, spätestens
am Freitag, 12. Januar 2018, 12.00 Uhr,
beim Bürgermeisteramt Königsbronn,
Wahlamt, die Berichtigung des Abstim-
mungsverzeichnisses beantragen. Der
Antrag kann schriftlich oder zur Nieder-
schrift gestellt werden.

1.4 Der/Die Stimmberechtigte kann grund-
sätzlich nur in dem Abstimmungsraum

des Stimmbezirks wählen, in dessen Ab-
stimmungsverzeichnis er eingetragen
ist. Der Abstimmungsraum ist in der Ab-
stimmungsbenachrichtigung angege-
ben. Wer in einem anderen Abstim-
mungsraum oder durch Briefwahl
wählen möchte, benötigt dazu einen Ab-
stimmungsscheinschein (siehe Nr. 2).

2. Abstimmungsscheine
2.1 Einen Abstimmungschein erhält auf

Antrag
2.1.1 ein in das Abstimmungsverzeich-

nis eingetragener Stimmberechtig-
ter,

2.1.2 ein nicht in das Abstimmungsver-
zeichnis eingetragener Stimmbe-
rechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne

sein Verschulden versäumt hat,
rechtzeitig die Eintragung in das
Abstimmungsverzeichnis nach § 3
Abs. 2 und 4 Kommunalwahlord-
nung – KomWO – (vgl. 1.1) oder
die Berichtigung des Abstim-
mungsverzeichnisses zu beantra-
gen;
dies gilt auch, wenn ein Unions-
bürger nachweist, dass er ohne
sein Verschulden versäumt hat,
rechtzeitig die zur Feststellung sei-
nes Stimmrechts verlangten Nach-
weise nach § 3 Abs. 3 und 4
KomWO vorzulegen,

b)wenn sein Recht auf Teilnahme an
der Abstimmung erst nach Ablauf
der Antrags- oder Einsichtsfrist
entstanden ist,

c) wenn sein Stimmrecht im Wider-
spruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach
Abschluss des Abstimmungsver-
zeichnisses dem Bürgermeister-
amt bekannt geworden ist.

2.2 Abstimmungsscheine können bis
Freitag, 26. Januar 2018, 18.00 Uhr,
beim Bürgermeisteramt, Wahlamt, 
Herwartstraße 2, 89551 Königsbronn,
schriftlich, mündlich oder in elektroni-
scher Form beantragt werden.
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher
Erkrankung der Abstimmungsraum
nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten aufgesucht werden
kann, kann der Abstimmungsschein
noch bis zum Abstimmungstag, 15.00
Uhr, beantragt werden. Das Gleiche gilt
für die Beantragung eines Abstim-
mungsscheins aus einem der unter Nr.
2.1.2 genannten Gründen.
Wer den Antrag für einen anderen
stellt, muss durch Vorlage einer schrift-
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lichen Vollmacht nachweisen, dass er
dazu berechtigt ist. Ein behinderter
Stimmberechtigter kann sich für die
Antragstellung der Hilfe einer anderen
Person bedienen. 
Versichert ein Stimmberechtigter
glaubhaft, dass ihm der beantragte Ab-
stimmungsschein nicht zugegangen
ist, kann ihm bis zum Tag vor der Ab-
stimmung, 12.00 Uhr, ein neuer Ab-
stimmungsschein erteilt werden.

2.3 Wer einen Abstimmungsschein hat,
kann entweder in einem beliebigen
Abstimmungsraum der Gemeinde oder
durch Briefwahl abstimmen. Der Ab-
stimmungsschein enthält dazu nähere
Hinweise. Mit dem Abstimmungs-
schein erhält der Stimmberechtigte zu-
gleich
– einen amtlichen Stimmzettel für den

Bürgerentscheid gegen die Schlie-
ßung der Grundschul-Außenstelle
Zang

– einen amtlichen Stimmzettel für den
Bürgerentscheid gegen die Schlie-
ßung der Grundschul-Außenstelle
Eichhalde

– einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag für die Briefwahl 

– einen amtlichen hellroten Abstim-
mungsbriefumschlag mit der An-
schrift, an die der Abstimmungsbrief
zurückzusenden ist.

Die Abholung von Abstimmungsschein
und Briefwahlunterlagen für einen an-
deren ist nur zulässig, wenn die Emp-
fangsberechtigung durch schriftliche
Vollmacht nachgewiesen wird. Der
Stimmberechtigte, der seine Briefwahl-
unterlagen beim Bürgermeisteramt
selbst in Empfang nimmt, kann an Ort
und Stelle die Briefwahl ausüben.

2.4 Bei der Briefwahl muss der Abstim-
mende den Abstimmungsbrief mit den
Stimmzetteln und dem Abstimmungs-
schein so rechtzeitig an den Vorsitzen-
den des Gemeindewahlausschusses
absenden, dass er dort spätestens am
Abstimmungstag bis 18.00 Uhr ein-
geht.
Der Abstimmungsbrief wird innerhalb
der Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG
unentgeltlich befördert.
Der Abstimmungsbrief kann auch bei
der auf dem Abstimmungsbrief ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.

Königsbronn, 21. Dezember 2017
Bürgermeisteramt Königsbronn
gez. Michael Stütz, Bürgermeister

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO)
und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20, 29 und 42
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat
am 14.12.2017 folgende Satzung zur Ände-
rung der Satzung über die öffentliche Ab-
wasserbeseitigung der Gemeinde Königs-
bronn (Abwassersatzung AbwS) vom
11.11.2011; zuletzt geändert durch Ände-
rungssatzung vom 12.01.2017, beschlossen.

§ 1
Der § 39 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 
(1) Schuldner der Zählergebühr nach § 37

Abs. 2 und der Schmutzwassergebühr
nach § 38 Abs. 1, der Abwassergebühr
nach § 38 Abs. 2 sowie der Nieder-
schlagswassergebühr nach § 38 Abs. 4
ist der Grundstückseigentümer, dem
Erbbauberechtigte, Wohnungseigentü-
mer, Wohnungserbbauberechtigte und
sonstige zur Nutzung eines Grund-
stücks dinglich Berechtigte gleichste-
hen. Beim Wechsel des Gebühren-
schuldners geht die Gebührenpflicht
mit Beginn des auf den Übergang fol-
genden Kalendermonats auf den
neuen Gebührenschuldner über.

§ 2
Der § 40 a Abs. 4 Buchstabe b) wird wie
folgt geändert:
b) bei Regenwassernutzung (ganz oder

teilweise) im Haushalt oder Betrieb
werden die Flächen mit dem Faktor 0,1
berücksichtigt. 

Sätze 1 und 2 gelten nur für Zisternen, die
fest mit dem Boden und ortsunveränder-
lich installiert, ganzjährig angeschlossen
und, bei Zisternen im Außenbereich, in den
Boden eingelassen sind sowie ein Mindest-
fassungsvolumen von 2 m³ aufweisen und
ein Stauvolumen von 1 m³ je angefangene
25 m² angeschlossene Fläche besitzen.

§ 3
Der § 42 Abs. 1 bis Abs. 3 wird wie folgt
geändert:
(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 40) be-

trägt je m³ Schmutzwasser 2,25 Euro.
(2) Die Abwassergebühr für Abwasser, das

zu einer öffentlichen Abwasserbehand-
lungsanlage gebracht wird (§ 38 Abs.
3) beträgt je m³ Abwasser 1,58 Euro.

(3) Die Niederschlagswassergebühr (§
40a) beträgt je m² der nach § 40a Abs.
2 bis gewichteten versiegelten Fläche
0,41 Euro.

§ 4
Der § 42a wird wie folgt geändert:
(1) Die Zählergebühr gemäß § 37 Abs. 2

beträgt 2,50 Euro pro Monat.

§ 5
Der § 46 Abs. 1 wird wie folgt geändert:
Binnen eines Monats sind der Gemeinde
der Erwerb oder die Veräußerung eines an
die öffentlichen Abwasseranlagen ange-
schlossenen Grundstücks anzuzeigen. Ent-
sprechendes gilt beim Erbbaurecht oder ei-
nem sonstigen dinglichen baulichen
Nutzungsrecht. Anzeigepflichtig sind der
Veräußerer und der Erwerber.

§ 6
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2018
in Kraft

Königsbronn, 21.12.2017
gez. Michael Stütz
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO)
oder aufgrund der GemO beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs.
4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit
der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht
worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über
die Öffentlichkeit der Sitzung, der Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Satzung zur Änderung der Satzung 
über die öffentliche Abwasserbeseitigung

Kein Wochenblatt am 
28. Dezember 2017

Am Donnerstag, 28.12.2017, erscheint
kein Wochenblatt.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr wird
am Donnerstag, 4. Januar 2018, heraus-
gegeben. Wir bitten die Schriftführer der
Vereine, Pfarrämter und unsere Anzei-
genkunden, diesen Termin vorzumerken.

Redaktionsschluss für die erste Ausgabe
2018 am 04.01.2018 ist Dienstag, 02.
Januar 2018, 8.00 Uhr.
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Wasserabstellung Königsbronn 

Zur Durchführung dringender Arbeiten an
dem Leitungsnetz der öffentlichen Wasser-
versorgung, wird das Wasser am:

Donnerstag 28.12.2017, von ca. 
9.00 bis ca. 11.30 Uhr abgestellt.

Die Abstellung betrifft folgende Straßen-
abschnitte:

– Schwarzer Weg 
– Wiesenstraße 
– Moosstraße 
– Kapellenstraße 14

Wir danken für Ihr Verständnis.
ZV Härtsfeld – Albuch – Wasserversorgung,
Wasserwerk Itzelberg, Tel. 07328/6272.

Rechnungsabschluss 2017 
des Zweckverbandes 
Interkommunales Gewerbege-
biet Oberkochen-Königsbronn

Feststellung des Rechnungsabschlusses
Die Verbandsversammlung hat mit Be-
schluss vom 18. Dezember 2017 das Er-
gebnis der Jahresrechnung 2016 mit ei-
nem Gesamtvolumen von 17.748,62 Euro
(Verwaltungshaushalt 17.748,62 Euro und
Vermögenshaushalt 0,00 Euro) festgestellt.
Der Feststellungsbeschluss wird hiermit öf-
fentlich bekannt gegeben.
Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbe-
richt liegt in der Zeit von Montag, 08. Ja-
nuar 2018, bis einschließlich Freitag, 19.
Januar 2018, im Rathaus Königsbronn, II.
Stock, Zimmer 14, während der üblichen
Dienststunden zur Einsichtnahme öffent-
lich aus.

Königsbronn, 21. Dezember 2017
gez. Michael Stütz
(Verbandsvorsitzender)

Ablesung der Wasserzähler 
zum 31.12.2017

Nachdem die Zähler-Ableseschreiben der-
zeit den Grundstückseigentümern zuge-
stellt werden, machen wir nochmals da-
rauf aufmerksam, dass Ihnen zur Abgabe
des Wasserzählerstandes auch „Wasser-

zählerkarte ONLINE“ auf unserer Home-
page unter www.koenigsbronn.de zur
Verfügung steht. Diesen Service können
Sie auch bequem per Smartphone über
den QR-Code nutzen. 

Alternativ können Sie uns Ihren Wasser-
zählerstand auch auf der Ablesekarte mit-
teilen. Tragen Sie bitte den Zählerstand und
das Ablesedatum in die Ablesekarte ein
und geben Sie die ausgefüllte Karte im
Original an die Gemeindeverwaltung Kö-
nigsbronn zurück. 

Bitte beachten Sie: Falls wir bis spätes-
tens 10.01.2018 keine Nachricht über Ih-
ren Zählerstand erhalten haben, wird der
Jahreswasserverbrauch unter Zugrundele-
gung der Vorjahreswerte ermittelt. Die da-
mit verbundenen Unannehmlichkeiten
und Kosten wollen wir Ihnen und uns er-
sparen.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung!
Für Rückfragen erreichen Sie den zuständi-
gen Sachbearbeiter Herrn Lang unter Tel.
07328/9625-33.

Nächstes Treffen AK „Bürger-Energie“
Der Arbeitskreis „Bürger-Energie“ trifft sich
im neuen Jahr wieder:
Mittwoch, 10. Januar 2018, 19.00 Uhr, 
Eichhaldeschule, Pestalozzistraße.
Info und Diskussion zum Hausfragebogen
und zur Gestaltung von Flyer und Website.
Alle Bürger, besonders die Bewohner des
Ortsteils nördlich der SHW, sind herzlich
eingeladen!

Neu!
Bürger-Sprechstunde ENERGIE
Der Arbeitskreis „Bürger-Energie“ berät:
Mittwoch, 10. Januar 2018, 18.00 – 19.00
Uhr, Eichhaldeschule, Pestalozzistraße, Be-
ratung zum Hausfragebogen, zum energe-
tischen Quartierkonzept und zu weiteren
Energiefragen kostenlos von Bürgern für
Bürger.
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Öffnungszeiten im Rathaus während der Weihnachtszeit

Das Rathaus ist über den Jahreswechsel durchgehend geöffnet. Die Öffnungszeiten
sind an diesen Tagen wie folgt:

Einwohnermeldeamt: Achtung! Änderung ab 2. Januar 2018
Mo., Di., Do., Fr. 08.00 bis 12.00 Uhr Mo., Di., Mi., Fr. 08.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 07.30 bis 17.30 Uhr Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 16.00 Uhr Donnerstag 07.30 bis 16.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr Montag – Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 16.00 Uhr Donnerstag 14.30 bis 16.00 Uhr

Am Freitag, 22. Dezember 2017, ist das Rathaus geschlossen.
Ab Mittwoch, 27. Dezember 2017, ist das Rathaus wieder zu den üblichen 
Öffnungszeiten geöffnet.

Notruf-Nummer der Gemeindeverwaltung
In dringenden Fällen ist Bürgermeister Michael Stütz auch außerhalb der Öffnungszei-
ten des Rathauses unter Tel. 0173/9873100 zu erreichen.

Bitte ohne Nachkom-
mastellen rechtsbündig
eintragen!

Öffnungszeiten der 
Georg Elser Gedenkstätte

Die Gedenkstätte ist am 24. und 25. De-
zember sowie am 01. Januar geschlos-
sen.

Am 26. und 31. Dezember, 06. Januar
sowie an den Sonntagen ist die Gedenk-
stätte von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr ge-
öffnet. 

Außerhalb der Öffnungszeiten und für
Führungen können Sie unter Tel. 9625-
10 einen Termin vereinbaren.
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Traditionelle Blutspenderehrung in Königsbronn

Im Auftrag des Blutspendedienstes des Deutschen Roten Kreuzes
konnte Bürgermeister Michael Stütz auch in diesem Jahr zahlrei-
che Blutspender ehren. Er bedankte sich gleichzeitig für die zahl-
reichen Blutspenden zugunsten der Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger. Ebenso dankte er den Helferinnen und Helfern der
Ortsgruppen des Deutschen Roten Kreuzes, die mit 452 ehren-
amtlichen Helferstunden in Königsbronn die Blutspendetermine
organisieren und durchführen. 

Der DRK-Blutspendedienst stellt 80 Prozent des gesamten Blutbe-
darfs für 300 Krankenhäuser und 69 Depots zur Verfügung. Rund
15.000 Blutspenden werden dazu wöchentlich benötigt. Von den
jährlich 4.500 stattfindenden Blutspendenaktionen im Bereich des
Blutspendedienstes Baden-Württemberg/Hessen finden jeweils 3
in Königsbronn statt. Dabei erschienen im Jahr 2017 in Königs-
bronn 666 Blutspender/innen, 609 Blutkonserven konnten ent-
nommen werden. 38 Personen in Königsbronn spendeten zum
ersten Mal Blut. Das entspricht 6 % der Spender. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger wurden für die Blutspen-
den mit einer Ehrennadel und einer Urkunde ausgezeichnet:

Für 10 Blutspenden erhielten die Blutspender-Ehrennadel in
Gold: André Müller, Ramona Neher und Jürgen Schieszl.

Für 50 Blutspenden erhielten die Blutspender-Ehrennadel in
Gold mit goldenem Eichenkranz: Uwe Britz, Bernd Marquardt,
Peter Reuß, Marcus Wirnsberger und Joachim Ziller. 

Für 75 Blutspenden erhielt Jochen Sengteller die Blutspen-
der-Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichenkranz.

Für 100 Blutspenden wurde Ernst Stumpp mit der Blutspen-
der-Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichenkranz ausge-
zeichnet. 
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Historischer Kalender ist ab sofort im Rathaus, Zimmer 3, erhältlich.
Preis 15,00 Euro.

Nachdem die Nachfrage nach unserem historischen Kalender im vergangenen Jahr so
groß war, möchten wir ihn in diesem Jahr zum Verkauf anbieten. 

Unser Bild zeigt die geehrten Blutspender Peter Reuß, Ernst Stumpp, Uwe Britz
und Joachim Ziller zusammen mit Bürgermeister Michael Stütz und Ralf Schorcht
vom Deutschen Roten Kreuz.
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Vielfältige Unterstützung für die Region

Die Sparkassen-Bürger-Stiftung unter-
stützt in 2017 15 Projekte in Stadt und
Landkreis Heidenheim mit rund
23.000,00 Euro.
Die diesjährigen Stiftungsgelder wurden
im Rahmen einer Feierstunde am 12. De-
zember 2017 übergeben. Der Vorsitzende
des Vorstands der Kreissparkasse Heiden-
heim, Dieter Steck, begrüßte die zahlrei-
chen Vertreter der in 2017 geförderten Pro-
jekte. In seiner Ansprache betonte er die
tiefe 15 Verbundenheit der Kreissparkasse
Heidenheim mit den Menschen, Unterneh-
men und Kommunen im Landkreis Heiden-
heim. Vor über 10 Jahren wurde aus ge-
nau diesem Grund die Sparkassen-Bürger-
Stiftung gegründet. Bislang kamen auf
diese Weise über 135 Projekte in den Ge-
nuss von über 220.000,00 Euro. In diesem
Jahr werden 15 Projekte mit rund
23.000,00 Euro unterstützt. Dieter Steck
kündigte eine erneute Erhöhung des Stif-
tungsvermögens an.
Der Vorsitzende des Stiftungsvorstands,
Landrat Thomas Reinhardt, erläuterte bei
Übergabe der Fördergelder den Zweck der
Stiftung. Mit einem Stiftungsvermögen von
am Jahresende 1.450.000,00 Euro fördert
und unterstützt die Stiftung Vorhaben im
Geschäftsgebiet der Kreissparkasse Hei-

denheim. Folgende Bereiche werden da-
bei vornehmlich abgedeckt: Jugend- und
Altenhilfe, Heimatkunde- und Heimat-
pflege, Natur- und Landschaftsschutz,
Volks- und Berufsbildung, Schutz von Ehe
und Familie sowie Nachwuchskünstler.
Fünf Projekte werden aus den Mitteln ei-
ner Zustiftung aus Königsbronn durch die
Sparkassen-Bürger-Stiftung gefördert.
Die Koronarsportgruppe des SVH Königs-
bronn für die Erstellung eines eigenen In-
ternetauftritts.
Die Gemeinde Königsbronn zur Anschaf-
fung eines weiteren Defibrillators. Seit die-
sem Jahr steht er nun für Notfälle im Kö-
nigsbronner Teilort Itzelberg bereit.
Das Projekt „Burg Herwartstein“ für die
Verschönerungsaktion des Spielplatzes.
Der Kindergarten in Zang für die Anschaf-

fung eines Mikroskops für Kinder. Spiele-
risch und durch Forschen wird damit das
Erinnerungsvermögen der Kinder aktiviert.
Die Jugendfeuerwehr Königsbronn für
neue Einsatzhosen. Diese kommen bei-
spielsweise bei Übungen zum Einsatz.
Die Mitglieder des Kuratoriums der Spar-
kassen-Bürger-Stiftung, Oberbürgermeis-
ter Bernhard Ilg, Clemens Stahl und Tho-
mas Schöpplein, und die Mitglieder des
Vorstands der Sparkassen-Bürger-Stiftung,
Landrat Thomas Reinhardt und Dieter
Steck, nutzten im Anschluss an die Über-
gabe der Fördergelder die Gelegenheit,
mit den Vertretern der Projekte ins Ge-
spräch zu kommen.
Mehr Informationen zur Sparkassen-
Bürger-Stiftung sind zu finden unter
www.ksk-heidenheim.de/stiftung.

Sparkassen-Bu ̈rger-Stiftung, Heidenheim
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Aufgrund der Schneefälle in den letzten Tagen hatte der Räum-
und Streudienst alle Hände voll zu tun, die öffentlichen Straßen
und Wege von den Schneemassen zu befreien. Die Räumfahr-
zeuge rückten um 4.00 Uhr morgens aus. Auch die Handkolonnen
wurden ab diesem Zeitpunkt eingesetzt, um öffentliche Gehwege
und Flächen zu räumen.

Aus Gründen der Verkehrssicherungspflicht muss dabei nach ei-
nem genau festgelegten Räumplan vorgegangen werden, wel-
cher die Straßen je nach Bedeutung (Buslinie, Gefällestrecke, Ge-
fährlichkeit usw.) in vier verschiedene Prioritätsklassen einteilt. 

Wir bitten die Anwohner um Verständnis dafür, dass insbe-
sondere solche Straßen mit geringem Verkehrsaufkommen
erst nach der Erfüllung der Räumpflicht in Straßen höherer
Priorität geräumt oder gestreut werden können.

Parkende Fahrzeuge behindern das Räumen
Die Straßen können auch nur dann ordnungsgemäß geräumt wer-
den, wenn die Durchfahrt für die Räumfahrzeuge gewährleistet
ist. Trotz mehrmaliger Aufrufe im Wochenblatt, an kritischen Stel-
len Fahrzeuge so zu parken, dass keine Behinderung des Räum-

dienstes zu erwarten ist, gibt es bei manchen Straßen für die
Räumfahrzeuge kein Durchkommen. Parkende Autos versperren
den Weg und verhindern das ordnungsmäßige Räumen. Auch auf
bereits von Fahrzeugbesitzern frei geräumte Abstellflächen am
Straßenrand kann dabei oft keine Rücksicht genommen werden.

Schnee von Einfahrten, Zugängen oder Gehwegen nicht auf
die Straße räumen
Des Öfteren wird von Anliegern Schnee von Einfahrten, Zugängen
oder Gehwegen auf die Fahrbahn geschoben oder geworfen, wohl
in der Hoffnung, dass der Winterdienst bei der nächsten Fahrt den
Schnee zur Seite räumt. Oftmals ist der Winterdienst in diesen
Straßen jedoch vorläufig bereits beendet, so dass der Schnee auf
der Straße festgefahren wird und zu einer erneuten Gefahren-
quelle wird. Nach § 5 der Streupflichtverordnung der Gemeinde
Königsbronn ist eine solche Handlungsweise verboten. Verstöße
können mit einem Bußgeld geahndet werden. Außerdem handelt
es sich nach § 32 StVO hier um das Anbringen von Hindernissen
auf der Fahrbahn. 

Bei Unfällen, die durch den auf die Straße geworfenen Schnee
verursacht werden, haftet der Verursacher.

Der Winter hält Einzug – das leidige Thema Räum- und Streupflicht
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§ 1 Übertragung der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht

(1) Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlossenen
Ortslage die Gehwege nach Maßgabe dieser Polizeiverord-
nung zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu räumen sowie
bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. Für Grundstücke der
Gemeinde, die nicht vorwiegend Wohnzwecken dienen, so-
wie bei gemeindlichen Alters- und Wohnheimen, verbleibt es
bei der gesetzlichen Regelung (§ 43 Abs. 1 Satz 1 StrG).

§ 2 Verpflichtete

(1) Straßenanlieger im Sinne dieser Polizeiverordnung sind die Ei-
gentümer und Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) von Grund-
stücken, die an einer Straße liegen oder von ihr einen Zugang
haben (§ 17 Abs.1 StrG). Als Straßenanlieger gelten auch die
Eigentümer und Besitzer solcher Grundstücke, die von der
Straße durch eine im Eigentum der Gemeinde oder des Trä-
gers der Straßenbaulast stehende, nicht genutzte unbebaute
Fläche getrennt sind, wenn der Abstand zwischen Grund-
stücksgrenze und Straße nicht mehr als 10 Meter, bei beson-
ders breiten Straßen nicht mehr als die Hälfte der Straßen-
breite beträgt. (§ 41 Abs. 3 Satz 1 Straßengesetz)

(2) Sind nach dieser Satzung mehrere Straßenanlieger für die-
selbe Fläche verpflichtet, besteht eine gesamtschuldnerische
Verantwortung; sie haben durch geeignete Maßnahmen si-
cherzustellen, dass die ihnen obliegenden Pflichten ordnungs-
gemäß erfüllt werden.

§ 3 Gegenstand der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht

(1) Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die dem öffentlichen
Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen, die Bestandteil einer
öffentlichen Straße sind.

(2) Entsprechende Flächen am Rande der Fahrbahn sind, falls Geh-
wege auf keiner Straßenseite vorhanden sind, Flächen in ei-
ner Breite von 1 Meter.

§ 4…

§ 5 Umfang des Schneeräumens

(1) Die Flächen, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, sind
auf eine solche Breite von Schnee oder auftauendem Eis zu
räumen, dass die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs ge-
währleistet und insbesondere ein Begegnungsverkehr mög-
lich ist; sie sind in der Regel mindestens auf 1 m Breite zu räu-
men.

(2) Der geräumte Schnee und das auftauende Eis ist auf dem rest-
lichen Teil der Fläche, für die die Straßenanlieger verpflichtet
sind, soweit der Platz dafür nicht ausreicht, am Rande der
Fahrbahn bzw. am Rande der in § 3 Abs. 2 bis 6 genannten
Flächen anzuhäufen. Nach Eintreten von Tauwetter sind die
Straßenrinnen und die Straßeneinläufe so freizumachen, dass
das Schmelzwasser abziehen kann.

(3) Die von Schnee oder auftauendem Eis geräumten Flächen vor
den Grundstücken müssen so aufeinander abgestimmt sein,
dass eine durchgehende Benutzbarkeit der Gehwegfläche ge-
währleistet ist. Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur
Fahrbahn in einer Breite von mindestens 1 Meter zu räumen.

(4) Die zu räumende Fläche darf nicht beschädigt werden. Ge-
räumter Schnee oder auftauendes Eis darf dem Nachbarn nicht
zugeführt werden.

§ 6 Beseitigung von Schnee- und Eisglätte

(1) Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die Geh-
wege und die weiteren in § 3 genannten Flächen sowie die
Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreuen, daß sie
vom Fußgänger bei Beachtung der nach den Umständen ge-
botenen Sorgfalt möglichst gefahrlos benützt werden können.
Die Streupflicht erstreckt sich auf die nach § 5 Abs. 1 zu räu-
menden Fläche. 

(2) Zum Bestreuen ist möglichst abstumpfendes Material wie
Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. 

(3) Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist verboten.
Sie dürfen ausnahmsweise bei Eisregen, Glatteis und überfrie-
render Nässe verwendet werden; der Einsatz ist so gering wie
möglich zu halten.

(4) § 5 Abs. 3 1 und 4 gelten entsprechend.

§ 7 Zeiten für das Schneeräumen und das Beseitigen von
Schnee- und Eisglätte

Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags
bis 8.30 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeit-
punkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unver-
züglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu bestreuen.
Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr.

§ 8 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 54 Abs. 1 Nr. 5 StrG handelt,
wer vorsätzlich oder fahrlässig seine Verpflichtungen aus § 1
nicht erfüllt, insbesondere
1. Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen nicht

entsprechend den Vorschriften in § 4 reinigt,
2. Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen nicht

entsprechend den Vorschriften in den §§ 5 und 7 räumt,
3. bei Schnee- und Eisglätte Gehwege und die weiteren in § 3

genannten Flächen nicht entsprechend den Vorschriften in
den §§ 6 und 7 streut.

(2) Ordnungswidrigkeiten und fahrlässige Zuwiderhandlungen
können nach dem Straßengesetz und nach dem Gesetz über
Ordnungswidrigkeiten mit Geldbuße geahndet werden.

Weitere Fragen zur Räum- und Streupflicht beantwortet das Ord-
nungsamt, Frau Klier, Tel. 07328/9625-17.

Auszug aus der Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege 
(Streupflicht-Satzung) vom 14.12.1989, zuletzt geändert durch Satzung vom 08.11.2001



Königsbronner Wochenblatt Donnerstag, 21. Dezember 2017

Neuer Kreisfahrplan 2018 ab sofort 
kostenlos erhältlich

Kompakte und umfassende Darstellung
des gesamten Nahverkehrsangebotes
Die beim Landratsamt Heidenheim ange-
siedelte Geschäftsstelle des Heidenhei-
mer Tarifverbundes (htv) gibt wieder eine
aktualisierte Fassung des Kreisfahrplanes
heraus. 
In der fast 300 Seiten umfassenden Neu-
auflage sind die zum 10. Dezember 2017
in Kraft tretenden Fahrplanänderungen
eingearbeitet worden, um die Fahrgäste
umfassend und übersichtlich über das
Nahverkehrsangebot im Landkreis zu in-
formieren. Im Omnibuslinienverkehr han-
delt es sich zumeist um kleinere Anpas-
sungen und Verschiebungen im Minuten-
bereich, mit denen die Verkehrsunterneh-
men ihr Angebot für den Fahrgast optimie-
ren wollen. Auf der Brenzbahn gibt es Ver-
besserungen bei den Spätverbindungen. 
Um möglichst viele Bürger über das ÖPNV-
Angebot in unserem Landkreis zu informie-
ren, wird auch diese Auflage des Kreis-
fahrplanes kostenlos ausgegeben. 
Ermöglicht wird dies auch durch eine fi-
nanzielle Beteiligung der im htv zusam-
mengeschlossenen Verkehrsunterneh-
men. 
Erhältlich bei: Gemeindeverwaltung 
Königsbronn, Herwartstr. 2.

Bildband „Wanderbares Deutschland“
erschienen: 
Albschäferweg ist mit dabei
Zum ersten Mal sind Wanderwege mit dem
Prädikat „Qualitätsweg Wanderbares
Deutschland“ in einer Publikation zusam-
mengefasst. Auf 432 Seiten findet der Le-
ser des Werkes „Wanderbares Deutsch-
land“ aus dem KOMPASS-Verlag 525
Motive und Infos etwa zu Höhenprofilen
oder touristischen Highlights über 7.500
Kilometer Qualitätswege. Mit aufgenom-
men wurde in den Bildband der Albschä-
ferweg, auf dem man in zehn Etappen
über 158 Kilometer den Spuren der Wan-
derschäfer in der Heidenheimer Brenzre-
gion folgen kann.
Für den schnellen Überblick sind die im
Buch aufgeführten Wege zusätzlich auf ei-
ner Deutschlandkarte dargestellt. Dank des
üppigen Informationsanteils ist „Wander-
bares Deutschland“ somit viel mehr als ein
Bildband: Es ist das Standardwerk zu den
besten Wanderwegen in Deutschland und

ein ideales Weihnachtsgeschenk für Wan-
derbegeisterte. Zu bekommen ist „Wan-
derbares Deutschland“ ab sofort für 39,95
Euro im Buchhandel oder im Pressehaus
Heidenheim. 

Lehrgangsangebote 1. Halbjahr 2018:
I. Lehrgangsort:
Forstlicher Hauptstützpunkt Wental 
Otto-Höfliger-Straße 2, 
73566 Bartholomä
1.) Motorsägen-Grundlehrgang - Modul A

- (2-tägig):
• 15.01. – 16.01.2018
• 29.01. – 30.01.2018
• 31.01. – 01.02.2018
• 26.02. – 27.02.2018
• 12.03. – 13.03.2018
• 04.04. – 05.04.2018 (Ferientermin)

2.) Holzernte-Grundlehrgang Modul B 
(3-tägig):
• 07.03. – 09.03.2018
Hinweis: 2-tägiger Motorsägen-Grund-
lehrgang Modul A muss absolviert sein!

3.) Holz in Spannung (1-tägig):
• 18.01.2018 (Restplätze vorhanden)
• 21.02.2018
• 22.02.2018
Hinweis: 2-tägiger Motorsägen-Grund-
lehrgang Modul A muss absolviert sein!

4.) Trainingskurs Sturmholzaufbereitung
(1-tägig):
• 05.03.2018

5.) Forstpflanzen / Pflanzverfahren 
(1-tägig):
• 22.03.2018

6.) Pflege von Jungbeständen (1-tägig):
• 11.04.2018

7.) Vorbeugung und Bekämpfung von 
Borkenkäfern (1-tägig):
• 08.05.2018

8.) Sicherer Bau von jagdlichen 
Einrichtungen (1-tägig):
• 13.06.2018

9.) Freischneidereinsatz im Wald (1-tägig):
• 14.06.2018

Kontaktadresse für Anmeldungen und
Infos:
Landratsamt Heidenheim, Fachbereich 31
Wald und Naturschutz
Ansprechpartner: Joachim Mücksch
Felsenstraße 36, 
89518 Heidenheim/Brenz
Tel. 07321/321-1374
Fax: 07321/321-1381
Mail: ufb-heidenheim@landkreis-heiden-
heim.de.

Beschäftigung schwerbehinderter 
Menschen –
Beschäftigungspflicht wird 
jährlich überprüft

Bundesagentur für Arbeit versendet Un-
terlagen zur Überprüfung der Beschäf-
tigungspflicht / Elektronische Anzeige
nutzen
Private und öffentliche Arbeitgeber mit
mindestens 20 Arbeitsplätzen (beschäfti-
gungspflichtige Arbeitgeber), sind gesetz-
lich (SGB IX) verpflichtet, auf mindestens
fünf Prozent der Arbeitsplätze schwerbe-
hinderte Menschen zu beschäftigen. Ar-
beitgeber, die dieser Vorgabe nicht nach-
kommen, müssen eine Ausgleichsabgabe
zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhän-
gig von der Beschäftigungsquote.
Zur Überprüfung, ob die Beschäftigungs-
pflicht im Kalenderjahr 2017 erfüllt wurde,
müssen die beschäftigungspflichtigen Ar-
beitgeber bis spätestens 31. März 2018 der
für ihren Sitz zuständigen Agentur für Ar-
beit ihre Beschäftigungsdaten anzeigen.
Diese gesetzliche Frist kann nicht verlän-
gert werden. Geht die Anzeige verspätet
ein oder ist sie unvollständig oder falsch
ausgefüllt, handelt es sich um eine Ord-
nungswidrigkeit, die mit einem Bußgeld
geahndet werden kann.
Arbeitgeber, die nach Erkenntnis der BA
beschäftigungspflichtig sind, erhalten An-
fang Januar 2018 die für die Anzeige erfor-
derlichen Vordrucke sowie das Bearbei-
tungsprogramm IW-Elan auf CD-ROM.
Das Programm IW-Elan unterstützt bei der
Bearbeitung der Vordrucke und ermöglicht
die Abgabe der Anzeige in elektronischer
Form. Es kann auch unter http://www.iw-
elan.de kostenlos herunter geladen wer-
den. Dort finden die Arbeitgeber außer-
dem Informationen zur Installation und zur
Anwendung des Programms.
Auch beschäftigungspflichtige Arbeitgeber,
die keine Unterlagen erhalten, sind anzei-
gepflichtig. Sie werden, ebenso wie Ar-
beitgeber, die einen zusätzlichen Bedarf
haben, gebeten, die Anzeigeunterlagen
über den Bestellservice der Bundesagen-
tur für Arbeit unter 
http://www.iw-elan.de anzufordern.

Weitere Hinweise können abgerufen wer-
den unter:
https://www.arbeitsagentur.de/unter-
nehmen/personalfragen/schwerbehin-
derte-menschen.

Seite 14
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Fachbereich Wald und Naturschutz
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Vertreterversammlung der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg 
beschließt 20,4-Milliarden-Euro-Haushalt 

Zahlreiche Beratungen zur Flexirente
(DRV BW) Rund 20,4 Milliarden Euro umfasst der Haushalt der
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV) für
2018. Die Vertreterversammlung, das »Parlament« des Renten-
versicherungsträgers im Land, beschloss den neuen Haushalt am
15. Dezember 2017 in Stuttgart. 
Rund eine halbe Milliarde Euro des Haushalts 2018 sind für Prä-
ventions- und Rehabilitations-Maßnahmen eingeplant. Das sind
etwa 2,1 Prozent mehr als im laufenden Jahr. Denn aufgrund des
Fachkräftemangels und der demografischen Entwicklung werden
Gesundheitsmaß nahmen immer wichtiger. Aber auch um die Ziele
des Flexirentengesetzes zu erreichen (flexibleres Arbeiten bis zur
Regelaltersgrenze und darüber hinaus), sind begleitende Präven-
tions- und Rehabilitationsleistungen erforderlich. 
Flexirente ist gefragtes und zeitaufwendiges Beratungsthema 
Fast 24 000 Beratungen zur Flexirente hat die DRV in den ersten
drei Quartalen des laufenden Jahres durchgeführt, berichtete der
Vorsitzende der Geschäftsführung, Andreas Schwarz, bei der Ver-
treterversammlung: »Die große Nachfrage zeigt, wie wichtig per-
sönliche Auskunft und Beratung für unsere rund 6,6 Millionen
Rentenversicherten in Baden-Württemberg sind. Deshalb sind wir
mit unseren Regionalzentren und Außenstellen in allen Regionen
unseres Landes vertreten.« Aufgrund der Komplexität der Flexi-
rente sollten sich interessierte Bürgerinnen und Bürger so früh
wie möglich informieren, welche Kombination von Teilzeitarbeit
und Teilrente individuell möglich ist. 
Andreas Schwarz hob zudem hervor, dass die Zahl der Ausbil-
dungsplätze bei der DRV erneut aufgestockt worden sei: Derzeit
werden 300 Nachwuchskräfte ausgebildet, die danach gute be-
rufliche Perspektiven im Haus der DRV haben. 
Kienzle fordert erneut Anhebung der Mindestreserve 
Im Moment sind die Finanzreserven der Rentenversicherung auf-
grund der guten wirtschaftlichen Situation solide: Anfang 2018
könne der Beitragssatz um 0,1 Prozent auf 18,6 Prozent abge-
senkt werden, weil eine Nachhaltigkeitsrücklage von rund 1,59
Monatsausgaben vorhanden sei, erläuterte der Vorstandsvorsit-
zende der DRV, Joachim Kienzle, auf der Vertreterversammlung.
Der untere Wert der Mindestreserve der Rentenversicherung liege
aber nur bei 0,2 Monatsausgaben. Erneut forderte Kienzle die Po-
litik auf, die Nachhaltigkeitsreserve der Rentenversicherung von
0,2 auf 0,4 Monatsausgaben zu erhöhen, um mögliche finanzielle
Engpässe zu vermeiden. 
Fortschritte bei der Digitalisierung 
Bei der elektronischen Aktenbearbeitung sei die DRV dieses Jahr
wieder einen großen Schritt vorangekommen, berichtete Joachim
Kienzle. Seit 2011 seien bereits rund 136 Kilometer Aktengut digi-
talisiert worden. Das entspreche aneinandergereiht einer Strecke
von Ulm bis Karlsruhe. 
Erster Teil des Altbaus der DRV BW in Stuttgart-Freiberg abge-
rissen 
Nach dem Teilabbruch des Altbaus in Stuttgart-Freiberg wurde in-
zwischen mit dem zweiten Teil des Neubaus begonnen. Im Früh-
jahr 2019 können hier die Beschäftigten einziehen, informierte
Andreas Schwarz die Vertreterversammlung. Auch am Standort

Karlsruhe sei ein größeres Bauprojekt geplant: Der Erweiterungs-
bau aus den 70er Jahren soll jedoch nicht abgerissen, sondern sa-
niert werden.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Al-
tersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen so-
wie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und
-beratern im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon un-
ter 0800/100048024 sowie im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de.

Abteilung Königsbronn

Altersabteilung

Winterwanderung
Am Donnerstag, 28. Dezember 2017, findet die letzte Veranstal-
tung in diesem Jahr statt. Bei unserer Winterwanderung treffen
wir uns ab 12.00 Uhr im Gasthaus „Waldhorn“ in Rotensohl. Das
Essen kann von allen nach Karte bestellt werden.

Wanderer
Alle, die an einer kleinen Wanderung teilnehmen können, bitte
bei Hans Flachmüller, Tel. 6636, bis spätestens 26. Dezember Be-
scheid geben.
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Ernst-Abbe-Gymnasium Oberkochen

EAG sammelte für Schulpatenkind
Beim schon traditionellen Gebäckverkauf der Sechstklässler des
Ernst-Abbe-Gymnasiums Oberkochen konnte die stolze Summe
von 833,35 Euro gesammelt werden. Durch den Erlös finanziert
die Schule den Patenbeitrag für ihr Schulpatenkind Mable Kayesu,
ein neunjähriges Mädchen aus Uganda, dessen Schulbildung und
medizinische Versorgung von den EAG-Schülern jedes Jahr durch
den Verkauf von Weihnachtsgebäck und Selbstgebasteltem er-
wirtschaftet wird. Dank der großzügigen Spenden und auf Wunsch
der Schüler kann sogar eine zweite Patenschaft übernommen
werden, diesmal für einen Jungen aus Sierra Leone, der seine El-
tern durch die Ebolaseuche verloren hat.

Maria-von-Linden-Schule Heidenheim

– Berufliches Gymnasium Info-Termine
Die Maria-von-Linden-Schule Heidenheim, Heckentalstraße 86,
informiert am Donnerstag, 11.01.2018, um 18.30 Uhr, in Raum A,
412 Schüler der Klasse 10 mit ihren Eltern über die Aufnahmebe-
dingungen, Bildungsinhalte und Studienberechtigungen des er-
nährungswissenschaftlichen Gymnasiums (EG) und des sozialwis-
senschaftlichen Gymnasiums (SGG).
Im EG werden die Schüler neben den allgemein bildenden Fä-
chern schwerpunktmäßig in Ernährungslehre und Chemie unter-
richtet, im SGG schwerpunktmäßig in Pädagogik und Psychologie.
Mit der bestandenen Abiturprüfung an der dreijährigen Schule er-
werben die Schüler die allgemeine Hochschulreife.
Diese Veranstaltung findet auch noch am Montag, 15.01.2018,
um 18.30 Uhr, statt.

– Berufskolleg Info-Termine
Die Maria-von-Linden-Schule Heidenheim, Heckentalstraße 86,
informiert am Dienstag, 16.01.2018, um 18.30 Uhr, in Raum A
412, über die Aufnahmebedingungen, Bildungsinhalte und Wei-
terbildungsmöglichkeiten des Berufskollegs Gesundheit und
Pflege I und des Dualen Berufskollegs Soziales. Eingeladen sind
insbesondere die Schüler der 10. Klassen und der Abschlussklas-
sen der zweijährigen Berufsfachschulklassen sowie deren Eltern.
Beide Schularten sind für Schüler geeignet, die Kenntnisse und
Fertigkeiten in den Bereichen Ernährung, Gesundheit und Pflege
erwerben wollen. Durch den Besuch der einjährigen Schulen wird
die Berufsschulpflicht erfüllt.
Über das Berufskolleg Gesundheit und Pflege II wird am Dienstag,
16.01.2018, ab 19.30 Uhr, in Raum A 412, informiert.
In dieser einjährigen Schulart können Schüler die Fachhochschul-
reife erwerben. Eingangsvoraussetzung ist ein qualifizierter Ab-
schluss am Berufskolleg Gesundheit und Pflege I.

– 2-jährige Berufsfachschule Info-Termine
Die Maria-von-Linden-Schule Heidenheim, Heckentalstraße 86,
informiert am Mittwoch, 17.01.2018, um 18.30 Uhr, in Raum A
412, Hauptschüler mit ihren Eltern über Aufnahmebedingungen,
Bildungsinhalte und Abschlüsse der zweijährigen Berufsfach-
schule.
Die zweijährige Berufsfachschule ist für Schüler mit erfolgreichen
Hauptschulabschluss geeignet, die den Mittleren Bildungsab-
schluss erreichen wollen.
Die Berufsfachschule wird an der Maria-von-Linden-Schule in drei
verschiedenen Richtungen angeboten: Hauswirtschaft und Ernäh-
rung, Gesundheit und Pflege und Labortechnik. Alle drei führen
zum Mittleren Bildungsabschluss.

BEJ/VAB/VABO Info-Termine
Die Maria-von-Linden-Schule Heidenheim, Heckentalstraße 86,
informiert am Mittwoch, 17.01.2018, um 18.30 Uhr, in Raum A
410, Hauptschüler mit ihren Eltern über Aufnahmebedingungen,
Bildungsinhalte und Abschlüsse des Berufseinstiegsjahres, des
Berufsvorbereitungsjahres, der Schulart VAB – Vorqualifizierung
Arbeit und Beruf und der Schulart VABO – Vorqualifizierung Arbeit
und Beruf ohne Deutschkenntnisse.
Das Berufseinstiegsjahr ist für Schüler mit erfolgreichem Haupt-
schulabschluss geeignet, die Kenntnisse und Fertigkeiten in ei-
nem Berufsfeld erwerben wollen. Das Berufsvorbereitungsjahr ist
für die Schüler, die noch keinen Hauptschulabschluss haben, die-
sen aber anstreben. Auch hier wird berufliches Grundwissen ver-
mittelt. Dies gilt auch für das VAB. Bei allen drei Schularten wird
die Berufsschulpflicht erfüllt.

– „Nacht der offenen Tür“
Außerdem möchten wir Sie darauf hinweisen, dass die Maria-
von-Linden-Schule und die Kaufmännische Schule am Mittwoch,
7. Februar 2018, wieder zu einer „Nacht der offenen Tür“ einla-
den. Nähere Informationen hierzu auf unserer Homepage:
http://www.mvl-hdh.de/
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Volkshochschule 1. Halbjahr 2018

Nr. 181-67
Freitag, 12. Januar, 19.30 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Königsbronn
„Literatur am Ursprung – Ein Abend mit Mignon“
Vortrag von Dr. phil. Martina Kolb, Susquehanna
University in Pennsylvania
Dr. Martina Kolb, in Königsbronn geboren und aufgewachsen, ist
derzeit an der Uni tätig. In Königsbronn referiert sie über „Mi-
gnon“, der Sehnsuchtsfigur Goethe´s. In ihrem Vortrag geht sie ein
auf die Darstellung des Gefühls in der Kunst, über deutsche Ita-
liensehnsucht, über Orangen, Zitronen und Zypressen, Marmor,
Heimweh und Fernweh – und über Liebe und Tod.
Eintritt: 5,00 Euro

Nr. 181-64
Samstag, 13. Januar, 20.30 Uhr
Saalöffnung 19.30 Uhr
Rocknacht: „Hammerschmiede rockt“ mit „Bretthart“ und „A-
Band“. Zur Saaleröffnung spielt die Nachwuchsband TheV
Bretthart

Die Giengener Kultband
BRETTHART präsentiert mit
Herz und Leidenschaft die
großen Songs von Deep
Purple, Pink Floyd, Led
Zeppelin, Dire Straits, Eric
Clapton, Gary Moore,
ZZTop u.A.

ABand
„It`s only rock ’n’ roll but I like it“

Eine Band, die die Fahne des klassi-
schen Rock ‘n‘ roll hochhält. Liebe-
voll ausgesuchte Perlen aus 50 Jah-
ren Rockmusik (aerosmith, van
halen, journey, chili peppers, U2,
thin lizzy, springsteen…) werden
von den Profis mit Herz, Hirn und

Verstand verschwitzt und ehrlich dargeboten.
Kartenvorverkauf im Rathaus, Zimmer 5
Eintritt: 10,00 Euro, Abendkasse 12,00 Euro

Kurs Nr. 181-24
Wir nähen ein Sweatshirtkleid (Frau
Funny)
Leitung: Eva Uitz
Frau Funny ist ein unkompliziertes und be-
quemes Kleid aus weichem dehnbaren Mate-
rial. Es ist mein Jogginghosenkleid;D!
Das Besondere an diesem Kleid ist, dass es
praktische Eingriffstaschen hat.
Es ist zeitlos und für jede Jahreszeit geeignet;D! Wir nähen das
Kleid gemeinsam an 2 Abenden. So bleibt uns genügend Zeit,
Schnitt- und Passform auszuarbeiten. Ich freue mich auf euer Kom-
men!
(Das Kleid kann z.B. auch im Laden begutachtet werden;-)!).
Bitte mitbringen: Faden, Nähutensilien, wie Schere, Maßband und

Stecknadeln. (Material sollte nach Rücksprache mit Frau Uitz mit-
gebracht werden)
Bei Rückfragen können Sie sich gerne mit Frau Uitz, Tel.
07321/5578478, wenden.
Termin: Dienstag, 23. Januar und Donnerstag, 25. Januar
Uhrzeit: 18.30 Uhr bis 22.30 Uhr
Ort: Brenzschule, Nähraum
Kursgebühr: 36,00 Euro

Nr. 181-60
Samstag, 03. Februar, 19.30 Uhr
„Der Meister von Meßkirch“ Katholische
Pracht in der Reformationszeit – 
Führung durch die Landesausstellung in der
Staatsgalerie Stuttgart
Meister von Meßkirch, Die Anbetung der Hei-
ligen Drei Könige, Detail aus der Mitteltafel
des ehemaligen Hochaltars von St. Martin in
Meßkirch, Pfarrkirche St. Martin, © Erzbischöf-
liches Ordinariat Freiburg i. Br., Bildarchiv, Aufnahme Michael Eck-
mann
Abfahrt: 09.08 Uhr Bahnhof Königsbronn 
Treffpunkt: 11.45 Uhr Staatsgalerie 

16.22 Uhr Abfahrt in Stuttgart
17.46 Uhr Ankunft in Königsbronn

Ort: Staatsgalerie Stuttgart
Gebühr: 27,00 Euro für Führung, Eintritt und Bahnfahrt
Teilnehmer: mind. 14 TN – max. 25 TN

Im Reformationsjahr 2017 widmet die Staatsgalerie dem Meister
von Meßkirch erstmals eine umfassende monografische Ausstel-
lung. Der Meister von Meßkirch gehört zu den bedeutendsten
deutschen Malern der frühen Neuzeit. Obschon sich der aus-
schließlich im oberschwäbischen Raum tätige Künstler als histo-
risch verbürgte Person bis heute nicht sicher fassen lässt, ist sein
Rang als herausragender Kolorist seit Langem unbestritten. Seine
Altarbilder beanspruchen höchstes historisches Interesse, da sie –
entgegen der sich in Württemberg fast flächendeckend durchset-
zenden Reformation – das regionale Festhalten am altgläubigen
Bekenntnis dokumentieren. Ein Großteil seiner heute verstreut in
Museen und Privatsammlungen Europas und der USA befindli-
chen Tafelbilder und Zeichnungen sind in der Ausstellung vereint
zu sehen. In aufschlussreichen Konstellationen mit annähernd
zeitgleich entstandenen Werken protestantischer Ausrichtung prä-
sentiert, kann so ein differenzierter Eindruck von den künstleri-
schen Ausdrucksformen im Zeitalter der Reformation vermittelt
werden.

Die annähernd 200 Exponate umfassende Ausstellung beleuchtet
das Wirken des Meisters von Meßkirch und setzt sein Schaffen mit
Werken von Künstlern wie Albrecht Altdorfer, Hans Baldung Grien,
Lucas Cranach d. Ä. und Albrecht Dürer in den Kontext seiner Zeit.
Die Große Landesausstellung steht unter der Schirmherrschaft von
Ministerpräsident Winfried Kretschmann.

In Kooperation mit der Volkhochschule Oberkochen und dem
Heimatverein Oberkochen.

Das ausführliche Programm erhalten Sie im Rathaus, 
Zimmer 5 oder unter unserer 
Internetseite: www.koenigsbronn.de
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Frisch, wagemutig und freudig

Adventskonzert: 
Vergangenen Samstag erklangen in der
gut besuchten Klosterkirche Bach-Motet-
ten mit dem Forum Vokale Oberkochen-
Königsbronn unter der Leitung von Andreas
Hug sowie romantische Orgelwerke, ge-
spielt von Manuela Nägele an der Link-Or-
gel.

Musikschule

Jugendbücherei

Kostenloser Lesespaß für Jung und Alt

Öffnungszeiten:
montags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
mittwochs von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
donnerstags von   9.30 Uhr bis11.30 Uhr

Tel. 07328/6589
Mail: jugendbuecherei@koenigsbronn.de

Apotheker Rudolf Post spendet der Jugendbücherei 
für Kinderbücher
Das Büchereiteam bedankt sich ganz herzlich bei Herrn Apotheker
Rudolf Post, der uns vergangene Woche eine großzügige Spende,
zum Kauf von Kinderbüchern, überreichte. Dankeschön!!!

Die Bücherei ist von Montag, 18. Dezember 2017, bis ein-
schließlich 7. Januar 2018  g e s c h l o s s e n !
Wir wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern ein fro-
hes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Der Nikolaus war in der Bücherei!
Letzte Woche am Montag besuchte der Nikolaus mit etwas Ver-
spätung, denn er hatte einen weiten Weg, die Bücherei. Es waren
zahlreiche Kinder da, die auf ihn warteten. Er bescherte die Kinder
mit Lebkuchen und kleinen Büchlein und manch einer konnte so-
gar ein Gedicht aufsagen. Gemeinsam mit dem Nikolaus wurde
noch ein Weihnachtslied gesungen, bevor er sich verabschiedete
und versprach, im nächsten Jahr wiederzukommen.

Info zur Jugendbücherei

Die Jugendbücherei ist eine Einrichtung
der Gemeinde Königsbronn mit ca.
10.000 Medien, die allen Bürgern (Er-
wachsenen und Kindern) kostenlos zum
Ausleihen zur Verfügung stehen. Es fal-
len weder Leih- noch Benutzungsge-
bühren an. Das Hauptaugenmerk ist auf
Kinder- und Jugendbücher (Bilderbücher,
Erzählungen, Erstlesebücher, Sachbü-
cher…) gerichtet. 

Seit Jahren führen wir auch eine gute
Auswahl an Erwachsenenlektüre (ca.
1.500 Krimis, Romane…).
Kassetten, CDs und DVDs für Kinder, Hör-
bücher für Erwachsene und Brettspiele
ergänzen unser Sortiment.

Wo sind wir zu finden?

Mitten im Dorf!
Aalener Straße 1 
(Torwarthaus)

89551 Königsbronn
Tel. 07328/6589
oder
jugendbuecherei@koenigsbronn.de

Unsere Öffnungszeiten:

Montag: 14.30 Uhr – 18.30 Uhr
Mittwoch: 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
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Königsbronn:
Sonntag, 24.12.2017 
Heiligabend
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit

Krippenspiel 
(Diakonin Schunk)
Opfer für „Brot für die Welt“

22.00 Uhr Gottesdienst in der Christ-
nacht mit dem Posaunen-
chor (Pfarrer Burgenmeister)
Opfer für den Förderverein
des Frauen- und Kinder-
schutzhauses Heidenheim

Montag, 25.12.2017 
1. Christfesttag
10.00 Uhr Gottesdienst mit alkohol-

freiem Abendmahl 
(Pfarrerin Brehm)
Opfer für „Brot für die Welt“

Dienstag, 26.12.2017 
2. Christfesttag
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

für Königsbronn und alle
Teilorte und dem Kirchenchor
(Pfarrer Burgenmeister)
Opfer für das Kinderhilfswerk
Lima

Sonntag, 31.12.2017 
Altjahresabend
18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

zum Altjahresabend in der
katholischen Kirche Mariä
Himmelfahrt
(Gemeindereferentin Ortlieb
/Pfarrer Burgenmeister)
Opfer für das Hospiz Barbara
in Heidenheim

Dienstag, 02.01.2018
16.30 Uhr Gottesdienst im AWO-Pfle-

geheim (Gottesdienstboten)

Itzelberg:
Sonntag, 24.12.2017 
Heiligabend
15.45 Uhr Familiengottesdienst mit

Krippenspiel in der Ausseg-
nungshalle 
(Pfarrer Burgenmeister)
Opfer für „Brot für die Welt“

Dienstag, 02.01.2018
15.30 Uhr Gottesdienst in der 

Seniorenresidenz 
(Gottesdienstboten)

Ochsenberg:
Sonntag, 24.12.2017 
Heiligabend
17.00 Uhr Familiengottesdienst mit

Krippenspiel 
(Pfarrer Burgenmeister)
Opfer für „Brot für die Welt“

Montag, 25.12.2017 
1. Christfesttag)
08.45 Uhr Gottesdienst mit alkohol-

freiem Abendmahl 
(Pfarrerin Brehm)
Opfer für „Brot für die Welt“

Montag, 01.01.2018
17.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

für alle Teilorte 
(Pfarrerin Brehm)

Gottesdienste an Weihnachten, 
an Silvester und am Neujahrstag
An Heiligabend feiern wir am Nachmittag
in Königsbronn, Itzelberg und Ochsenberg
Familiengottesdienste, jeweils mit einem
Krippenspiel.
Der Gottesdienst in der Christnacht am
24.12. um 22.00 Uhr ist unser letzter Got-
tesdienst in diesem Jahr zum 500-jährigen
Reformationsjubiläum. Es geht in diesem
Gottesdienst, der teilweise wieder im Dun-
keln stattfindet, um das Lied „Vom Him-
mel hoch“, das Martin Luther kurz vor
Weihnachten 1534 geschrieben hat. Am
17. Dezember war zuvor sein letztes Kind
geboren worden und er schrieb das Lied
zugleich als Weihnachtslied für die Ge-
meinde als auch als Wiegenlied für sein
neugeborenes Töchterlein. 
Am 26.12. lassen wir im Gottesdienst die
Weihnachtstage in uns ausklingen. Statt ei-
ner Predigt gibt es weihnachtliche Erzäh-
lungen und viele Lieder. Dies ist zugleich
unser letzter Gottesdienst in der Klosterkir-
che vor dem Palmsonntag, am 25. März
2018. Bis dahin ruht, um die enormen
Heizkosten zu sparen, unsere Klosterkirche
im Winterschlaf und die Gottesdienste fin-
den in der Zwischenzeit, der sogenannten
Winterkirche, im evangelischen Gemein-
dehaus statt.
Am 31.12. feiern wir ökumenisch die bei-
den letzten Gottesdienste in diesem Jahr.
Der Gottesdienst um 16.50 Uhr in Zang
wird mit Abendmahl gefeiert, der um

18.30 Uhr in der katholischen Kirche Mariä
Himmelfahrt wird ohne Abendmahl gefei-
ert, sodass Sie sich jeweils für einen Got-
tesdienst mit oder ohne Abendmahl ent-
scheiden können. 
Am 1. Januar 2018 feiern wir in Ochsenberg
für alle Teilorte einen gemeinsamen Got-
tesdienst um 17.00 Uhr in der Johanneskir-
che. Im Mittelpunkt des Gottesdienstes wird
auch die neue Jahreslosung für 2018 ste-
hen: „Gott spricht: Ich will dem Durstigen
geben von der Quelle des lebendigen Was-
sers umsonst.“ (Offenbarung 21,6).
Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottes-
diensten ein und wünschen Ihnen geseg-
nete Weihnachten und ein von Gott be-
gleitetes neues Jahr. 
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Kö-
nigsbronn

Sonstige Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde Königsbronn:

Dienstag, 02.01.2018
14.30 Uhr Frauenkreis, siehe Text

Donnerstag, 04.01.2018
18.00 Uhr Gottesdienstboten, siehe Text

Unser Pfarrbüro ist für Sie da:

Im Klosterhof 7, 89551 Königsbronn, 
Tel. 6216
Homepage: 
www.kirchengemeinde-koenigsbronn.de

Pfarramtssekretärin Anke Oberhäußer, 
Tel. 6216,
Montag, Dienstag und Donnerstag von
9.00 bis 12.00 Uhr und Mittwoch von
16.00 bis 18.00 Uhr 
E-Mail: 
Pfarramt.Koenigsbronn-1(at)elkw.de

Pfarrer Christoph Burgenmeister, 
Sprechzeit nach Vereinbarung möglich,
Tel. 9246898,
E-Mail: 
Christoph. Burgenmeister(at)elkw.de

Kirchenpflegerin Iris Härlen, Tel. 9229791, 
Montag bis Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
E-Mail: 
Kirchenpflege-Koenigsbronn(at)gmx.de

Kasualvertretung
Pfarrer Burgenmeister hat vom 1. bis 5. Ja-
nuar 2018 Urlaub. Vertretung hat in drin-
genden Fällen Pfarrerin Brehm, Tel. 0152/
29576631.
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Das Pfarramt und das Büro der 
Kirchenpflege 
sind vom 22.12.2017 bis 05.01.2018 ge-
schlossen.

Der Kindergottesdienst
in Königsbronn und Ochsen-
berg macht in den Weih-
nachtsferien eine Pause. Der
erste Kindergottesdienst im
neuen Jahr ist am Sonntag,

14. Januar 2018, wie gewohnt um 10.00
Uhr.

Frauenkreis
Unser Frauenkreis findet erst am Dienstag,
9. Januar, statt. Wir bitten um Beachtung.

Gottesdienstboten
Die Gottesdienstboten treffen sich am
Donnerstag, 4. Januar, um 18.00 Uhr, im
Gemeindehaus.

Sonntag, 24.12.2017
15.30 Uhr Die kleine Trompete: Lichtles-

kirch mit Krippenspiel (Team
der Zanger Spatzen / Pfarre-
rin Berenike Brehm)

17.00 Uhr Kommt und seht – Hirten:
Gottesdienst zur Christves-
per (Pfarrerin Berenike
Brehm)

22.00 Uhr Im Auftrag des Herrn – Engel:
Gottesdienst zur Christnacht
(Pfarrerin Berenike Brehm)

Montag, 25.12.2017
10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Weih-

nachtsfeiertag mit Abend-
mahl (Einzelkelch/Saft, Pfar-
rer Christoph Burgenmeister)

Dienstag, 26.12.2017
10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst zum 2.

Weihnachtsfeiertag in Kö-
nigsbonn. In Zang findet kein
Gottesdienst statt.

Sonntag, 31.12.2017
16.50 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

zum Altjahresabend (Pre-
digt: Pfarrer Christoph Bur-
genmeister / Liturgie: Ge-
meindereferentin Ilse
Ortlieb)

Montag, 01.01.2018
17.00 Uhr Zentraler Gottesdienst zum

neuen Jahr in Ochsenberg. In
Zang findet kein Gottesdienst
statt.

Samstag, 06.01.2018
17.00 Uhr Zentraler Gottesdienst zu Epi-

phanias (Diakonin Eva
Schunk)

Sonstige Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde Zang:

Freitag, 22.12.2017
17.30 Uhr Bubenjungschar

Donnerstag, 04.01.2018
14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Evang. Pfarramt Zang
Pfarrerin Berenike Brehm
Telefon: 07328/921873
Mobil: 01522/9576631
E-Mail: Berenike.Brehm@elkw.de

Im Pfarrbüro erreichen Sie:
Pfarramtssekretärin Melanie Forell
Dienstag und Freitag von 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Telefon 07328/921873
E-Mail:
pfarramt.zang.koenigsbronn-2@elkw.de

Sie finden uns auch auf der 
Königsbronner Homepage unter Kirche:
www.koenigsbronn.de

sowie in Facebook: 
http://www.facebook.com/pages/Eva
ng-Pfarramt-Zang/467421006632972

Auch für „nicht“ 
Facebook-Nutzer 
problemlos einsehbar! 

Kasualvertretung:
Pfarrerin Berenike Brehm ist vom 26. –
31.12. in Urlaub. Kasualvertretung über-
nimmt Pfarrer Christoph Burgenmeister,
Königsbronn, Tel. 0152/29576631.

Wir wünschen allen unseren 
Gemeindegliedern ein 
frohes Weihnachtsfest 
und ein gesegnetes 
neues Jahr!

Der Gemeindebrief Herbst/Winter
2017 wurde verteilt.
Sollten Sie irr-
tümlich keinen
erhalten haben:
Sie liegen auch
im Gemeinde-
haus und in der
Kirche aus.

„Hirten und Engel“
Gottesdienste an Heilig Abend

15.30 Die kleine Trompete
Lichtleskirch mit Krippenspiel
Ein Gottesdienst voller bekannter Weih-
nachtslieder für Groß und Klein. Wir bege-
ben uns auf die Spuren einer kleinen Trom-
pete. Die Zanger Spatzen haben diesen
Gottesdienst liebevoll vorbereitet.

17.00 Kommt und seht – Hirten
Gottesdienst zur Christvesper
„Und die Hirten kamen eilend und fanden
beide, Maria und Josef, dazu das Kind in
der Krippe liegen.“ (LK 2,16) So der Evan-
gelist Lukas über die Hirten, die zur Krippe
kommen. In diesem Gottesdienst begeben
wir uns auf die Spuren der Hirten. Vielleicht
sind sie uns ja näher, als man meinen
könnte.

22.00 Im Auftrag des Herrn – Engel
Gottesdienst zur Christnacht
Engel üben eine ganz besondere Faszina-
tion aus, und auch in der Weihnachtsge-
schichte spielen sie eine zentrale Rolle. In
diesem meditativen Gottesdienst begeben
wir uns auf die Spuren der Engel und be-
obachten, wie Licht die Dunkelheit durch-
zieht.

Evangelische 
Chrischonagemeinschaft

Eichhaldenstr. 22

Montag, 22.01.2018 
17.00 Uhr Bibelgesprächskreis 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Zang
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Rosenkranz: täglich um 17.00 Uhr
(wenn kein Abendgottesdienst
stattfindet)

Freitag, 22.12.2017
09.15 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 24.12.2017
4. Adventssonntag
Heiliger Abend
– Adveniat-Kollekte –
10.05 Uhr Kleinbus Itzelberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier
16.00 Uhr Gottesdienst im 

Altenzentrum der AWO
16.00 Uhr Kinderweihnacht
17.30 Uhr Christmette

Montag, 25.12.2017
Hochfest der Geburt des Herrn 
– Weihnachten
– Adveniat-Kollekte –
10.05 Uhr Kleinbus Itzelberg
10.30 Uhr Festgottesdienst

Dienstag, 26.12.2017
10.05 Uhr Kleinbus Itzelberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung

des Johannisweins 

Donnerstag, 28.12.2017
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit 

Kindersegnung für die 
Seelsorgeeinheit

Freitag, 29.12.2017
09.15 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 30.12.2017
18.05 Uhr Kleinbus Itzelberg
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 31.12.2017
Fest der Heiligen Familie
16.50 Uhr Ökumenischer Jahresab-

schlussgottesdienst in der
Dorfkirche in Zang

18.30 Uhr Ökumenischer Jahresab-
schlussgottesdienst

Montag, 01.01.2018
Hochfest der Gottesmutter Maria
– Kollekte für den Südsudan –
17.35 Uhr Kleinbus Itzelberg
18.00 Uhr Eucharistiefeier für die 

Seelsorgeeinheit

Freitag, 05.01.2018
09.15 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 06.01.2018
Erscheinung des Herrn
– Kollekte für die Sternsingeraktion –
17.35 Uhr Kleinbus Itzelberg
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum 

Abschluss der Sternsinger-
aktion

Sonntag, 07.01.2018
Taufe des Herrn
– Kollekte zum Afrikatag –
09.35 Uhr Kleinbus Itzelberg
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

anschließend Sonntagsge-
spräch der KAB

Dienstag, 09.01.2018
14.00 Uhr Eucharistiefeier anschließend

Seniorennachmittag

Freitag, 12.02.2018
08.50 Uhr Kleinbus Itzelberg
09.15 Uhr Eucharistiefeier anschließend

Gemeindefrühstück

Sonstige Veranstaltungen der 
Kath. Kirchengemeinde

Ab 22.12.2017 Handy-Sammelaktion
im Eingangsbereich der Kirche

Freitag, 22.12.2017
14.30 Uhr Ministrantenprobe
16.00 Uhr Ministrantenweihnachtsfeier

Samstag, 23.12.2017
10.00 - 12.00 Uhr 

Probe für das Krippenspiel

Donnerstag, 28.12.2017
11.00 Uhr Zweite Sternsingerprobe

Mittwoch, 03.01.2018
11.00 Uhr Aussendungsfeier der 

Sternsinger mit den Eltern
13.00 Uhr Lauftag der Sternsinger in 

Ochsenberg und Königsbronn

Donnerstag, 04.01.2018
13.30 Uhr Lauftag der Sternsinger in 

Itzelberg und Königsbronn

Freitag, 05.01.2018
13.30 Uhr Lauftag der Sternsinger in Zang,

der Waldsiedlung und Töbele
und ggf. Königsbronn

Sonntag. 07.01.2018
11.00 Uhr Sonntagsgespräch der KAB

Dienstag, 09.01.2018
14.00 Uhr Seniorennachmittag
19.00 Uhr Taufgespräch

Katholisches Pfarramt

Pfarrbüro:
Aalener Straße 42/1
89551 Königsbronn
Telefon: 07328/6204 
koenigsbronn@se-hdhn.de

Öffnungszeiten und Erreichbarkeiten:
Mo., Do., Fr., 10.00 – 12.00 Uhr
Di., 16.00 – 18.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist wieder ab Donnerstag,
4. Januar 2018, besetzt.
In dringenden seelsorgerlichen Angele-
genheiten können Sie unter der Mobil-
nummer 0152/05158347 einen pastora-
len Mitarbeiter unserer Seelsorgeeinheit
erreichen.

Homepage: se-heidenheim-nord.drs.de

Sprechzeit von Pfarrer Dietmar Krieg nach
Vereinbarung möglich.
Pfarrer Dietmar Krieg, Brenzlestr. 32,
89520 Heidenheim, Tel. 07321/64221
krieg@se-hdhn.de

Pfarrer Andreas Muc
Tel. 07321/24022
johnamuc@gmail.com

Gemeindereferentin Ilse Ortlieb
Büro (i.d.R. Freitagvormittag) 
Tel. 07328/922040
ortlieb@se-hdhn.de

Gemeindereferent Stefan Wietschorke
Tel. 07328/922039
wietschorke@se-hdhn.de

Kirchenpflege Königsbronn
ignatzi@se-hdhn.de
Kreissparkasse Heidenheim
IBAN: DE94 632500300000808219
BIC: SOLADES1HDH

Opferkässchen der Kinder
Kinder helfen
Kindern – unter
diesem Motto
sind auch in
diesem Jahr Kinder wieder eingeladen, mit
ihren Altersgenossen in Not zu teilen. Es
geht darum, in der Weihnachtszeit den

Katholische
Kirchengemeinde
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Blick zu öffnen für das Leben von Kindern
in anderen Ländern, für die regelmäßige
Mahlzeiten, der Schulbesuch oder ein be-
hütetes Zuhause keine Selbstverständlich-
keit sind. 
Eine Krippenszene aus Indien ist in diesem
Jahr Grundlage für die Bastelkrippe. Die da-
zugehörigen Kässchen werden in den
Grundschulen und Kindergärten verteilt
und liegen in den Kirchen aus. Sie können
zu den Krippenfeiern oder allen anderen
Weihnachtsgottesdiensten mitgebracht
und abgegeben werden. Aus vielen klei-
nen Gaben wird die große Hilfe für Kinder
in Not. Herzlichen Dank allen Kindern, die
auf diese Weise mitsammeln!

Gruß zu Weihnachten und 
zum neuen Jahr

„Der Stern von Bethlehem ist
Stern in dunkler Nacht, 

auch heute noch. Gott weiß, 
was er mit uns vorhat. 

Und ich weiß, dass ich jemanden 
in meiner Nähe habe, dem ich
rückhaltlos vertrauen kann. 

Da ist etwas, 
was Ruhe und Kraft gibt.“

Mit diesen Worten Edith Steins wün-
schen wir Ihnen von Herzen gesegnete
Weihnachten, Grund zur Freude, Zuver-
sicht und Hoffnung im ganzen neuen
Jahr 2018!
Pfarrer Krieg mit dem Pastoralteam, der
Pfarramtssekretärin und dem Kirchen-
gemeinderat

Adveniatkollekte am 24. und 25.12.2017
Unter dem Motto „Faire Arbeit.Würde.Hel-
fen“ setzt sich 2017 die Bischöfliche Hilfs-
aktion ADVENIAT mit ihren Partnerinnen
und Partnern in Lateinamerika für men-
schenwürdige Arbeitsbedingungen und
gerechte Entlohnung ein. „Der Lohn der Ar-
beiter, den ihr ihnen vorenthalten habt,
schreit zum Himmel“ (Jak 5,4a). Dieses Bi-
belzitat verweist auf die damalige Unge-
rechtigkeit, welche auch heute noch an
vielen Orten praktiziert wird. Leider. Die
Adveniatkollekte ist ein großer Tropfen auf
einen heißen Stein – bitte helfen Sie mit
durch ihren Beitrag in den Kinderkrippen-
feiern, Christmetten und weihnachtlichen
Festgottesdiensten. Danke! 
Für Direkt-Überweisungen an die Bank im
Bistum Essen Spendenkonto Nr. DE 0336
0602 9500 0001 7345. Weitere Infos unter
www.adveniat.de

Segnung von Johanniswein und 
Dreikönigswasser
Am 27. Dezember feiert die Kirche den Na-
menstag des hl. Apostel und Evangelisten
Johannes. Die Legende berichtet, dass er
einen Becher vergifteten Weines gesegnet
habe und das tödliche Gift in Form einer
Schlange herausgekrochen sei. Nach alter
Tradition kann deshalb in der Weihnachts-
zeit Wein zum Gottesdienst mitgebracht
und besonders gesegnet werden. Er erin-
nert dann an das Gebot der Liebe, über das
Johannes besonders eindringlich gepredigt
hat.
Der 6. Januar trägt im Kirchenkalender die
Bezeichnung „Erscheinung des Herrn“.
Durch die Huldigung der sternkundigen
Weisen aus dem Osten, später auch Kö-
nige genannt, erkennen sie das Jesuskind
in der Krippe als kommenden Herrn und
Erlöser der Welt an. Seine universale Be-
deutung ist ihnen im Geist aufgegangen,
sprich: „erschienen“. Die Sternsinger wer-
den ausgesandt, ihre Gaben Kreide und
Weihrauch gesegnet. Mancherorts bringt
man Speisesalz, Brot oder Rauchfleisch,
Zeichen des Lebens, zur Segnung mit in die
Eucharistiefeier. Die feierliche Wasserseg-
nung soll ebenfalls den allumfassenden
göttlichen Lebenswillen symbolisieren, an
dem wir Anteil erhalten durch das Sich-Be-
kreuzigen mit dem Weihwasser zu Hause.
Wer eine leere Flasche mitbringt und füllt,
darf sich einen gewissen Vorrat an Weih-
wasser mit heim nehmen.

Gottesdienst mit Kindersegnung
Am Donnerstag, 28. Dezember, um 10.00
Uhr, sind alle Familien aus der Seelsorge-
einheit hier nach Königsbronn zu einem
Gottesdienst, bei dem alle Kinder einzeln
gesegnet werden, eingeladen.

Zweite Sternsinger-Probe am Donners-
tag, 28.12.2017, um 11.00 Uhr, im Saal
des Ketteler-Hauses
Wer bei der Aktion als König, Sternträger
oder Gruppenleiter/in mitmachen möchte,
kommt einfach zum zweiten Sternsinger-
treffen. Wer zu diesem Termin verhindert
ist und dennoch mitmachen möchte, kann
sich unter 07328/922 290 bei Jana Katzer
telefonisch anmelden. Die weiteren Ter-
mine sind:
• Mittwoch, 03.01.2018, 11.30 Uhr: Aus-

sendung der Sternsinger, gemeinsames
Mittagessen anschließend nachmittags
Sternsingen

• Donnerstag und Freitag, 04. und 05.01.
2018, jeweils ab 13.30 Uhr: Sternsingen

• Samstag, 06.01.2018, 18.00 Uhr: Stern-
singer-Gottesdienst 

Weitere Informationen finden sich auf un-
serer Homepage: https://se-heidenheim-
nord.drs.de/mariae-himmelfahrt-koenigs-
bronn.html
Jetzt schon herzlichen Dank allen Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen, die sich
bei dieser Aktion aktiv beteiligen. Auch Ih-
nen, die die Sternsinger herzlich empfan-
gen, gilt unser Dank!

Gemeinsamer Gottesdienst der Seelsor-
geeinheit an Neujahr 2018 
Mit allen Gemeinden der Seelsorgeeinheit
möchten wir zum Jahresbeginn einen zen-
tralen Gottesdienst feiern, um die kom-
menden zwölf Monate unter Gottes Segen
und Schutz zu stellen. Vom Ort her wech-
seln wir durch, diesmal also am 1. Januar
2018 um 18.00 Uhr findet der Gottesdienst
bei uns in Königsbronn statt. 
Die Kollekte dieses Gottesdienstes kommt
der Missionsarbeit der Comboni-Missio-
nare im Südsudan zugute.

Gemeinsamer Neujahrsgottesdienst 
der SE
Am 1. Januar begrüßen wir das neue Jahr
2018 mit einer Eucharistiefeier für die
ganze Seelsorgeeinheit Heidenheim-Nord.
Beginn um 18.00 Uhr in der Mariä-Him-
melfahrt-Kirche in Königsbronn. Das Motto
lautet: „Jedem Anfang wohnt ein Zauber
inne“. Lektorinnen bzw. Kommunionhelfe-
rinnen und -helfer aus allen Kirchenge-
meinden waren an der Vorbereitung be-
teiligt. Mit Hilfe der Kollekte versuchen wir
den verzweifelten Menschen im Südsudan,
deren nach wie vor dramatische Notlage
aus dem Blick der Weltöffentlichkeit zu ge-
raten droht, dank der örtlichen Comboni-
Missionare, z.B. Bruder Bernhard Hengl,
ein wenig Erleichterung zu verschaffen. Im
Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott für jede
Spende!
Im Anschluss an den Gottesdienst möch-
ten uns die Sternsinger einen Blick nach
Indien ermöglichen, dem diesjährigen
Schwerpunktland des Dreikönigssingens.
Dazu wird ein etwa 10-minütiger Film ge-
zeigt. So können wir uns quasi innerlich
auf den Besuch der kleinen und großen
„königlichen Hoheiten“ ein paar Tage spä-
ter einstellen, die auf ihre Weise der skan-
dalösen Kinderarbeit in Indien abhelfen
möchten.

Neues Faltblatt der Seelsorgeeinheit
Bitte beachten Sie, dass das Januar-Falt-
blatt mit den Gottesdiensten und weiteren
aktuellen Angeboten der Kirchengemein-
den Königsbronn, Schnaitheim und Groß-
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kuchen am Schriftenstand der Kirche auf-
liegt. Bitte bedienen und informieren Sie
sich! Danke.

Afrikatag am 7. Januar 2018
In Kasongo, einem Dorf im Südosten des
Kongo, gibt es keinen Strom, keinen Was-
serhahn, keine Busverbindung, keinen La-
den, keine Polizei, keine Schule und kei-
nen Arzt. Aber eine Kirche und einen
Pfarrer, der zuverlässig und mitfühlend für
die Dorfbewohner da ist. Papst Franziskus
bezeichnet Menschen wie Pfarrer Gustave
als „Missionare der Hoffnung“. Durch die
Sonderkollekte am Afrikatag kann Missio
die Ausbildung solcher Priester gerade in
den ärmsten Diözesen, die dies alleine
nicht schaffen können, entscheidend mit-
finanzieren. Bitte helfen auch Sie mit –
Danke für jede Unterstützung!

KAB-Sonntagsgespräch –
„Digitalisierung – wo bleibt
der Mensch?“
Am Sonntag, 7. Januar 2018,
findet um 11.00 Uhr im Kette-
ler-Haus ein interessantes

Sonntagsgespräch zu diesem Thema statt. 
Bei Digitalisierung denken viele an die
neue Technik mit den vielen Applikationen
auf dem Smartphone (App‘s), Homeban-
king, Google und Amazon. Die Verände-
rung geht aber viel weiter. In einem kur-
zen Referat wird dargestellt, mit was wir
rechnen müssen. Dazu gehören natürlich
das Thema Industrie 4.0, autonomes Ar-
beiten, Verschmelzung von Arbeit und Frei-
zeit und Solo-Selbstständige. 
Anschließend diskutieren wir gemeinsam
mit Ákos Csernai-Weimer, KAB-Regional-
sekretär, und Hermann-Josef Boch, ehe-
maliger stellvertretender Betriebsratsvor-
sitzender, über die Frage: Wo bleibt der
Mensch?
Hierzu werden wir drei Ebenen anspre-
chen: 
Individuelle Ebene: was kann ich, der Ar-
beitnehmer, selbst tun und wo sind die Ge-
fahren.
Betriebliche Ebene: Mitbestimmung im
neuen Umfeld.
Tarifebene: Neue Tätigkeiten wie Solo-Tä-
tigkeiten, Tele- und Crowdworking, Mitbe-
stimmung in der Wertschöpfungskette.

Ein wichtiges Element wird sein, dass wir
versuchen, aus diesen Punkten auch den
„Kirchlichen Auftrag“ abzuleiten. 
Das Gespräch zielt auf alle, die wissen wol-
len, wo und was sich verändern wird. Wir
gehen nicht ins Detail, sondern erläutern
die Herausforderungen und Problemstel-
lungen.

Seniorennachmittag
Herzliche Einladung am 9. Januar zum ers-
ten Seniorennachmittag im neuen Jahr!
Den Seniorennachmittag beginnen wir wie
üblich um 14.00 Uhr mit dem Gottesdienst
in der Kirche Mariä Himmelfahrt. Danach
sind Sie zum gemütlichen Nachmittag ins
Ketteler-Haus eingeladen, wo Sie mit Speis
und Trank versorgt werden. Das Ende des
Nachmittags wird gegen 18.00 Uhr sein.
Fahrdienst Itzelberg, Haltestelle See um
13.20 Uhr, weitere Straßen in Königsbronn
bitte ab 13.30 Uhr bereitstehen. Ihr Senio-
renteam
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KreisLandFrauenverband
Heidenheim

Wir wünschen allen Mitgliedern, Bekann-
ten und Freunden sowie all denjenigen,
die uns zahlreich im vergangenen Jahr un-
terstützt haben, eine schöne Adventszeit,
ein besinnliches und gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch in das
neue Jahr 2018!

Unser LandFrauen-Chor startet am
19.01.2018, 20.15 Uhr, wieder. Nähere
Informationen erteilt Marianne Beißwen-
ger, Tel. 07324/3935. Neue Gesichter und
Stimmen sind herzlich willkommen!

Weitere Programmpunkte und nähere In-
formationen finden sich auch unter
www.kreislandfrauen-heidenheim.de.

Abteilung Sportkegeln

Weihnachtsfeier 
Die Sportkegelabteilung des SVH Königs-
bronn möchte auf die am Samstag, 22. De-
zember 2017, im Café „Seeblick“ stattfin-
dende Weihnachtsfeier hinweisen.
Mit ein paar gemütlichen Stunden wollen
wir ab 18.00 Uhr gemeinsam das Sport-
jahr ausklingen lassen.
Eingeladen sind alle Mitglieder mit An-
hang, Freunde und Sponsoren.
Gleichzeitig wollen wir uns bei allen Spon-
soren und Gönnern für die Unterstützung im
vergangenen Jahr recht herzlich bedanken.

Die Abteilungsleitung

In nicht einmal mehr 3 Wochen startet un-
sere Faschingsaison, deshalb kommen
jetzt schon die ersten Termine.

Am Samstag, 06.01.2018, beginnt unser
Maskenabstauben ab 12.00 Uhr. 
Treffpunkt 11.00 Uhr am Magazin.

Sonntag, 07.01.2018, startet der erste Nar-
rensprung in Donzdorf. Beginn ist um 14.00
Uhr, Treffpunkt 12.30 Uhr am Magazin.

Am 28.12.2017 startet der erste von 2
Verkaufsterminen für die Karten des Oldie-
faschings. Ab 9.00 – 12.00 Uhr im Magazin
der Itzelberger Pfannaglopfer.

Was den Landwirt interessiert Vereinsberichte

Königsbronn

Sportverein
Herwartstein 05 e.V.

Itzelberg

Itzelberger Pfannaglopfer
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Vorankündigung für die Nachtwanderung am 5. Januar 2018
Traditionell beginnen wir das neue Jahr mit einer nächtlichen Wan-
derung nach Irmannsweiler, Treffpunkt um 16.30 Uhr vor der Raiff-
eisenbank in Zang. Nach der Einkehr im „Rössle“ mit Vesper, ge-
meinsamen Liedern, Geselligkeit und bunten Einlagen geht es um
Mitternacht wieder nach Zang zurück. Alle Wanderfreunde, die
mit uns den nächtlichen Winterwald erleben und in zwangloser
Runde ein paar Lieder mitsingen möchten, sind zu dieser Veran-
staltung recht herzlich eingeladen.

Jahrgang 49/50

Zur Weihnachtsfeier am 3. Advent trafen sich 25 Teilnehmer im
„Seeblick“. Von 16.00 bis 18.00 Uhr wurde mit großem Eifer ge-
kegelt und anschließend gemeinsam gegessen. Als Nachtisch be-
kam jeder wieder ein kleines Geschenk. Mit angeregten Gesprä-
chen klang die schöne Feier dann langsam aus.

HSG Oberkochen Königsbronn

HSG OK on TOUR!
Skiausfahrt am 27.01.2018 ins Brandnertal
Die HSG OK ist familiär, sympatisch, offen, kommunikativ und Fan-
nah. Grund genug für uns, etwas Besonderes anzubieten:
Am 27. Januar 2018 fahren wir im modernen Reisebus ins Brand-
nertal zum Skilaufen – ein absoluter Geheimtipp. Die Fahrtkosten
belaufen sich auf 21,00 EUR pro Person. Tageskarte Skipass 43,00
EUR für Erwachsene, Kinder (Jahrgang 1999 – 2011) 25,50 EUR.
Kinder Jahrgang 2012 und jünger kostenlos. Kinder unter 16 Jah-
ren nur in Begleitung einer Aufsichtsperson. Abfahrt ist um 6.00

Uhr an der Schwörzhalle Oberkochen. Die Rückfahrt ist für 17.00
Uhr eingeplant. Überlege nicht lange – sondern melde dich mit
deinen Kontaktdaten an – unter: hsgok@alpenjodel.de.
Es zählt die Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen. Ihr er-
haltet umgehend eine Bestätigungsmail! Also, sei dabei bei die-
sem tollen Event! Wir freuen uns auf einen tollen Skitag!

Die nächsten Spiele der HSG OK:

wJC-BK, 06.01.2018, 16.00 Uhr
TSV Süßen – HSG Oberkochen/Königsbronn, Bizethalle
M-Pok-B, 07.01.2018, 15.00 Uhr
TV Rechberghausen – HSG Oberkochen/Königsbronn
Forstberghalle
F-Pok-B, 07.01.2018, 13.00 Uhr
HG Aalen/Wasseralfingen – HSG Oberkochen/Königsbronn
Karl-Weiland-Halle
wJA-BL, 07.01.2018, 10.45 Uhr
HSG Winzingen-Wißgoldingen-Donzdorf – HSG Oberkochen/Kö-
nigsbronn, Lautertalhalle

Reit- und Fahrverein Königsbronn

Einer langen Tradition folgend ließ es sich der Reitverein Königs-
bronn am vergangenen Samstag auch dieses Jahr nicht nehmen,
seine Mitglieder mit auch „nicht reiterlichem“ Anhang zur Weih-
nachtsfeier in die festlich geschmückte Reithalle einzuladen. Viele
eifrige Hände haben die Halle sowie das Vereinsstübchen festlich
hergerichtet und die Gäste mit Grillwurst, Kinderpunsch sowie
Glühwein empfangen.
Nach einem tollen Rahmenprogramm, bei dem der Nachwuchs
sein Können zeigen durfte, wurde der Verein vom Nikolaus mit
seiner Helferin und dem Weihnachtspony besucht.
Der Nikolaus hatte seinen Beutel wieder voll gefüllt und nahm
sich auch gerne Zeit für die Kinder des Vereins und lobte dabei die
guten Leistungen. So musste der Nikolaus dann auch schon wei-
ter und die Weihnachtsfeier konnte in geselliger Runde bei schö-
nen und stimmungsvollen Weihnachtsliedern langsam und bes-
sinnlich ausklingen.

Ankündigung: Sprung ins neue Jahr
Wie jedes Jahr findet Traditionell der „Sprung ins neue Jahr“ statt.
Hierzu laden wir alle Vereinsmitglieder sowie Freunde und Be-
kannte ein. Beginn: 01.01.2018 um 14.30 Uhr in der Reitanlage.
Für das leibliche Wohl gibt es Kaffee und Kuchen sowie einen Ein-
topf. Über zahlreiche Besucher würden wir uns freuen.

Seite 24

Zang

OG Zang

Jahrgangstreffen

Sportecke

i



Königsbronner WochenblattDonnerstag, 21. Dezember 2017

Während der Weihnachtsferien entfällt unser Spielbetrieb. Es geht
weiter am 07.01.2018 mit dem Heimspiel unserer 2. Mannschaft
in der Kreisklasse gegen Heidenheim 3 und dann am 11.01.2018
mit dem Monats-Blitzturnier.

Ski– und Snowboardkurs am Weikersberg
Bei entsprechender Schneelage finden während der Weihnachts-
ferien wieder Ski- und Snowboardkurse statt:
Kurszeiten: Mi., 27., bis Sa., 30. Dezember 2017, bzw. Sa., 6., und
So., 7. Januar 2017, jeweils 13.30 bis 16.30 Uhr.
Anmeldung vor Kursbeginn in der Rudolf-Schäfer-Hütte am Wei-
kersberg ab 13.00 Uhr.

Skikurse Kinder
Kleinkinder (ab 4 Jahren): erste Erfahrungen im Skikindergarten.
Anfänger: (vom Schuss fahren zum Bogen fahren im leichten Ge-
lände bis zu den ersten Liftversuchen.
Fortgeschrittene: Einüben verschiedener Schwungarten bis zum
sportlichen Carven.

Skikurse Erwachsene
Anfänger: Einführung ins Skifahren bis zum Liften.
Fortgeschrittene: Verbesserung des Fahrkönnens, Einführen
neuer Schwungarten.
Wiedereinsteiger: Auffrischung des Fahrkönnens, Wiedererrei-
chen der Sicherheit.

Snowboardkurse
ab 8 Jahren, erste Steh- und Gleitversuche in der Ebene und an
leichten Hängen bis zur ersten Liftfahrt.

Liebe Mitglieder,
folgende Mannschaften wurden für die Winterhallenrunde 2017 /
2018 beim WTB gemeldet:

Unser Herren-I-Team tritt in der Bezirksstaffel 1 an.
Die Gegner sind der TC Bopfingen 1, TC Aalen 1, 
TC TSV Wasseralfingen 1 und der TC Niederstotzingen 1.

Die Herren-II-Mannschaft spielt in der Kreisstaffel 1.
Die Gegner sind der TC Ebnat 1, TG Satteldorf 1 
und der TC Bopfingen 2.

Die Herren 40 spielen in der Bezirksstaffel 1.
Sie haben als Gegner den TV Hegnach 1, TC Schwaikheim 1, 
TA TV Herlikofen 1, TC Ebnat 1 und den TV Buocher Höhe 1.

Viel Erfolg den Mannschaften.

Sportverein Herwartstein 05 e.V.

Abteilung Fußball

Jugendfußballturniere in der Herwartsteinhalle Königsbronn
Die traditionellen Jugendturniere des SVH Königsbronn in der Zeit
des Jahreswechsels finden auch in diesem Jahr wieder mit
Rundum-Bande statt. Knapp 100 Jugendmannschaften aus dem
teilweise überregionalen Teilnehmerfeld spielen in der von der
Kreissparkasse Heidenheim unterstützten Sparkassencups ihre Sie-
ger aus. Von den Kleinsten, den Bambinis, bis zu den A-Junioren
finden teilnehmende Mannschaften Würzburg, Reutlingen oder
Wangen den Weg in die Herwartsteinhalle in Königsbronn. Die
Turnierserie eröffnen die C-Junioren am 28. Dezember. Am 29.
Dezember findet am Vormittag das Bambini-Turnier, gefolgt vom
A-Junioren-Turnier am Abend statt. Das letzte Turnier vor dem Jah-
reswechsel bestreiten die D-Junioren am 30. Dezember. Im Jahr
2018 spielen jeweils 20 Mannschaften den Sieger bei den F-Ju-
nioren (2. Januar) und E-Junioren (3. Januar) aus. 
Das Organisationsteam der Fußballabteilung des SVH Königsbronn
freut sich auf zahlreiche Zuschauer und vor allem spannende, faire
und verletzungsfreie Turnierspiele.
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Schachfreunde

Skiclub Königsbronn

2017/2018 

A-Junioren 29.12.2017 
C-Junioren 28.12.2017 
D-Junioren 30.12.2017 
E-Junioren 03.01.2018 
F-Junioren 02.01.2018 
Bambini 29.12.2017 

 

Turniere mit Rundumbande in der 
Herwartsteinhalle in Königsbronn 
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Sportabzeichentreff SV Zang 1968 e.V

Sportabzeichen-Verleihung 2017 
62 -mal konnte 2017 das Sportabzeichen verliehen werden

Sportabzeichen Jugend Bronze:
Ciupke Jule (2), Keller Lorelia (2), Leitner Luis (2), Litz Fabian (2). 
Sportabzeichen Jugend in Silber: 
Bernecker Marcel, Bernecker Romy, Busch Katie, Guimaraes Joao
Guilherme, Mahlau Luis, Wagner Jona, Deffner Anna (2), Drescher
Mattis (3), Hochstatter Tim (2), Karl Ramona (2), Ehm Hendrik (5),
Endres Hanako (2), Häberle Sophie (3), Wirnsberger Julian (5),
Minihoffer Lea (6), Streit Paul (3), Peter Noreen (6).

Sportabzeichen Jugend in Gold: 
Frömmer Benno, Milbich Leonard, Bücheler Benjamin (3), Deffner
Michelle (3), Ehm Lea (3), Hahn Amelie (5), Hahn Elena (6), Paul
Kiara (4), Kneifel Hannah (2), Wirnsberger Jonas (5), Wirnsberger
Lucas (2).

Bei den Erwachsenen wurde vergeben:
Sportabzeichen in Silber:
Willy Emily, Elser Laurin (2), Lindel Karin (12), Niels Stichnothe,
Weigert Timo (4).

Das Sportabzeichen in Gold (Folge): 
Braun Elisa (3), Behn Dorothea (21), Ehm Torsten (3), Grillwitzer
Leo (3), Keller Helmut (7), Hamzic Merisa, Hahn Martina (6), Hahn
Wolfram (6), Karl Matthias, Karl Martina (6), Maske Bastian (6),
Maske Rolf (11), Schwager Ulrike, Kolb Dennis (4), Lindner Ute
(4), Neubauer Anja (12), Neubauer Joachim (7), Peter Jens (4),
Stumpp Ernst (26).

Das Sportabzeichen mit Zahl: 
Thiel Gerd =   5. Prüfung
Wirnsberger Marcus =   5. Prüfung
Baur Karin = 10. Prüfung 
Umrath Renate = 20. Prüfung 
Albrecht Manfred = 25. Prüfung 
Stumpp Margit = 30. Prüfung

Familiensportabzeichen:
Familien Ehm, Hahn, Karl und Wirnsberger.

Herzlichen Glückwunsch allen Sportabzeichentreff-Teilnehmern.

HSG Oberkochen Königsbronn

M-BL
HSG Oberkochen/Königsbronn – HSG Wangen/Börtlingen 28:23
F-BL
HSG Oberkochen/Königsbronn – HSG Wangen/Börtlingen 33:27
mJA-BL
HSG Oberkochen/Königsbronn – SG Hofen/Hüttlingen 27:18
mJC-BL
HSG Oberkochen/Königsbronn – SG Hofen/Hüttlingen 30:20
mJD-BK
SG Herbrechtingen-Bolheim – HSG Oberkochen/Königsbr. 18:24
wJA-BL
HSG Oberkochen/Königsbronn – SG Hofen/Hüttlingen 16:18
wJC-BK
TSG Schnaitheim 2 – HSG Oberkochen/Königsbronn 18:4
wJD-BK-1
HSG Oberkochen/Königsbronn – TV Altenstadt 2 9:21

M-BL: HSG mit versöhnlichem Jahresabschluss
Die HSG Oberkochen/Königsbronn fährt einen wichtigen
Heimsieg gegen den Tabellennachbar HSG Wangen/Börtlin-
gen ein. Nach dem 28:23-Erfolg ist zumindest der Anschluss
an das Tabellenmittelfeld wiederhergestellt.
Die Schwarz-Gelben kamen gut in die Partie. Vor allem Rosca
hatte sein Visier gut eingestellt. Nach nur gut drei Minuten führ-
ten die Hausherren bereits mit 4:1. In der Folge fanden vor allem
Huep und Benjamin Hug die Lücken in der Abwehr der Schurwäl-
der. Das weiterhin hohe Tempo der Bjelic-Truppe bereitete den
Gästen zunehmend Probleme und so leuchtete nach elf Minuten
folgerichtig ein 9:4 von der Anzeigetafel auf. Der Spielertrainer
der Gäste reagierte daraufhin mit einer Auszeit. 
Er schien die richtigen Worte gefunden zu haben, denn die Schur-
wälder agierten daraufhin im Angriff zwingender gegen die in
dieser Phase schlecht gestaffelte Deckung um Schmied & Co. Da-
durch kamen die Gäste Tor um Tor näher und zwangen Coach Bje-
lic beim Stand von 10:8 seinerseits zu einem Team-Timeout. Hoga
und Jakob Hug erhöhten daraufhin bis zur 23. Minute nochmals
auf 14:10. Die Schwarz-Gelben bekamen in den letzten Minuten
der ersten Halbzeit jedoch nicht mehr ihr druckvolles, schnelles
Angriffsspiel auf die Platte und offenbarten weiterhin große Lü-
cken im Deckungsverband. Zahlreiche Fehlwürfe aus schlechten
Positionen sorgten dafür, dass den Hausherren bis zur Halbzeit
kein Tor mehr gelang. Dies nutzte der wendige Dominik Wüst, um
bis zur Pause den 14:14-Ausgleich für die HSG Wangen-Börtlingen
zu erzielen.
Nach der Halbzeit entwickelte sich ein offenes, umkämpftes Spiel.
Bis zum 19:19 nach knapp 38 Minuten konnte sich keine Mann-
schaft absetzen. In den folgenden Minuten steigerte sich dann die
Defensive um Schmied & Co., inklusive Torhüter Imerese. Die HSG
Wa/Bö kam einige Minuten nicht mehr zum Torerfolg. Richardon,
Rosca und Huep schlugen daraus Kapital, um bis zur 44. Minute auf
22:19 zu erhöhen. Bei den Gästen, die nur mit einem Auswechsel-
spieler angereist waren, machte sich nun die Erschöpfung bemerk-
bar. Gegen die gute Defensive der Schwarz-Gelben war für die
Schurwälder kein Durchkommen mehr – ihnen gelang zwischen
der 38. und 56. Minute lediglich ein Tor. So konnten die Hausher-
ren durch Tempogegenstöße bis fünf Minuten vor dem Ende vor-
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entscheidend auf 25:20 davonziehen.
Youngster Engel und Schoen mit einem gu-
ten Trick erhöhten 90 Sekunden vor Abpfiff
sogar noch auf 28:22. Der beste Spieler der
Gäste, Dominik Wüst setzte vom Sieben-
meterstrich den 28:23-Schlusspunkt. 
Die HSG Oberkochen/Königsbronn been-
det das Jahr mit diesem am Ende unge-
fährdeten Heimsieg doch noch versöhn-
lich. Dennoch sind 5 Punkte aus der
gesamten Hinrunde und der vorletzte Ta-
bellenplatz zu wenig. Auch die Leistung
der Mannschaft schwankte stark im Sai-
sonverlauf. Über die Weihnachtspause gilt
es, jetzt sich nochmals intensiv auf die
Rückrunde vorzubereiten, um schnellst-
möglich die Abstiegsplätze verlassen zu
können. 

F-BL: 
HSG Oberkochen/Königsbronn –
HSG Wangen/Börtlingen 33:27
Die Damen der HSG Oberkochen/Königs-
bronn machten sich ein frühzeitiges Weih-
nachtsgeschenk, indem sie den bis dato
noch ungeschlagenen Namensvetter aus
Wangen/Börtlingen klar besiegten.
Vor ungewohnt leerer Halle starteten die
Hausherrinnen sofort sehr gut in die Partie
und lagen nach zwölf Minuten bereits fünf
Treffer in Front. Zehn Minuten vor der Halb-
zeitpause stand es noch 12:8, bevor dann
die schwächste Phase der HSG OK folgte.
Fast neun Minuten lang konnte der Ball
nicht im gegnerischen Gehäuse unterge-
bracht werden. Dafür ließ man die Gäste
ein ums andere Mal einfach durch die Ab-
wehr marschieren. Diese nutzten ihre
Chance, trafen fünfmal in Folge und sahen
sich auf einmal 12:13 in Führung liegen.
Wie schon so oft in dieser Saison hatte die
HSG OK damit einen eigentlich komfortab-
len Vorsprung wieder verspielt. Doch mitt-
lerweile kann sie damit umgehen, riss sich
auch dieses Mal am Riemen und drehte
den Spielstand mit 14:13 zur Halbzeit wie-
der in die richtige Richtung. Nach dem Sei-
tenwechsel kassierten die Gastgeberinnen
dann schnell hintereinander zwei Zeitstra-
fen und fanden sich nur noch zu viert auf
dem Feld wieder. Den fälligen Strafwurf
verwandelten die Gäste sicher. Im Angriff
setzte sich allerdings Katja Hug im Allein-
gang gegen die doppelte Überzahl durch,
so dass auch diese Situation unbeschadet
überstanden wurde. Bis zur 39. Minute
hielt die HSG Wangen/Börtlingen den An-
schluss noch (17:17), doch nach einer Aus-
zeit von Trainer Ilg zogen die Gastgeberin-
nen dann Tor um Tor davon. Schönes
Zusammenspiel zeigten sie vor allem in
den Überzahlsituationen, in denen immer

wieder durch einfache Spielzüge Hug frei
gespielt wurde. Auch Sardarjan auf der Au-
ßenposition netzte immer wieder ein, so
dass wieder ein beruhigender Vorsprung
erspielt werden konnte. Zwar merkte man
der einen oder anderen Spielerin gegen
Ende des Spiels die Weihnachtsfeier vom
Vortag an, aber auch die Gäste hatten
nichts mehr entgegenzusetzen. So endete
die Partie völlig verdient mit 33:27 und die
HSG Wangen/Börtlingen musste die ers-
ten Minuspunkte einstecken. Die HSG OK
überwintert damit auf einem guten dritten
Tabellenplatz. Weiter geht es mit einem
Pokalspiel gegen die HG Aalen/Wasseral-
fingen am 07.01.
Es spielten: Rebecca Bolsinger, Sarah Ge-
ringer, Takuhi Sardarjan (6), Rebecca
Schneider (3), Ann-Kathrin Stitz, Katja Hug
(8), Larissa Weiß (1), Sabrina Jankowitsch
(2), Julia Engel (2), Jeanette Leister (2), Ka-
ren Huep (9/2).

Sportverein
Herwartstein 05 e.V.

Abteilung Sportkegeln

SVH Königsbronn I –
KC Schrezheim I 5:3 - 3478:3431
Am 16.12.2017 fand der 10. Spieltag in der
2. Bundesliga Süd/West statt und die Kö-
nigsbronner Sportkegler empfingen den
Tabellenführer KC Schrezheim zum Heim-
spiel. Königsbronn zeigte ein weiteres Mal
eine gute Heimpartie und konnte mit 5:3
Punkten und 3478:3431 Kegel in einer bis
zum Schluss spannenden Partie zwei wei-
tere Tabellenpunkte auf der Habenseite
verbuchen. 
Es spielten: Thomas Rieck 630, Paul Oker
616, Daniel Fessler 558, Florian Oker 522,
Achim Vetter 606, Uwe Fauth 546.

SVH Königsbronn II –
ESC Ulm I 4:4 - 3222:3252
Das Spiel der zweiten Mannschaft gegen
Ulm endete 4:4 Unentscheiden. Königs-
bronn konnte vier Duelle gewinnen, hatte
aber in der Gesamtkegelzahl das Nachse-
hen. An diesem Spieltag war die Mann-
schaftsleistung zu schwach, um die Punkte
im „Seeblick“ behalten zu können.
Es spielten: Zeljko Valjetic 553, Uwe König
532, Jan Juraschka 525, Pascal Weidl 546,
Kai Lebzelter 544, Tobias Rieck 522.

KV Gammelshausen III –
SVH Königsbronn III 2:6 - 2437:2947
Die dritte Mannschaft bleibt mit einem
Sieg in Gmmelshausen weiter an Spitzen-

reiter Pfuhl dran. Sie gewann das Spiel in
Gammelshausen sehr deutlich mit 2:6
Punkten. Die deutliche Kegeldifferenz
folgte durch eine Verletzung auf Gemmels-
hausener Seite. Der SVH wünscht eine
schnelle Genesung.
Es spielten: Thomas Stiebritz 507, Andreas
Uhlhorn 534, Manuel Benz 486, Alen Ban
473, Peter Benz 494, Erich Wugeditsch
453.

SVH Königsbronn gem. –
KV Gerstetten gem. 1:5 - 1935:2003
Die gemischte Mannschaft konnte nach
der Niederlage zuletzt wieder einen Sieg
feiern. Gegen die Spielgemeinschaft aus
Holzhausen und Ebersbach konnten sie
drei der vier Duelle gewinnen. Die Ge-
samtkegeldifferenz betrug 85 Kegel.
Es spielten: Annemarie Chalupa 469, Die-
ter Kruhm 508, Bernd Brugger 500, Silke
Forner 498.

Abteilung Badminton

Jugend
1. Bezirksranglistenturnier der Jugend in
Herrenberg: Daniel Schweikert auf Platz 14
des Bezirks Südwürttemberg.
Jungeneinzel U19: Nach zwei Niederlagen
gegen M. Rzasa aus Altshausen (15:21,
13:21) und P. Dunsheimer vom SV Primis-
weiler (Neuravensburg) (13:21, 12:21)
konnte Daniel Schweikert das 3. Spiel ge-
gen M. Aisenpreis vom VfL Sindelfingen
mit 21:15 und 21: 17 heimbringen. In der
letzten Begegnung gegen Can Barut aus
Sindelfingen sah es im 2. Satz nach einem
Sieg aus. Am Schluss musste sich dennoch
Schweikert mit 12:2 und 17:21 Punkten
geschlagen geben.

Beim Nikolausturnier in Sontheim, das
auch als Kreis-Jugend-Blitzmeisterschaft
gewertet wurde, dominierten auf den ers-
ten 9 Plätzen jugendliche Spieler aus Sont-
heim und Leipheim. So ist der 10. Platz von
Amelie Hahn, der 12. Platz von Elena Hahn
und der 17. Platz von Nils Fetzer (sein ers-
tes Turnier) als Erfolg zu werten. Da die
Leipheimer Spieler als „Bayern“ hier nicht
zählten, belegten unsere „Zanger“ bei der
Kreismeisterschaft in ihren Altersgruppen
folgende Plätze: 
Elena 2. in U14, Amelie 4. in U12, Nils 6. in
U12.

I
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Leitz ehrt Betriebsjubilare – 
Über 1300 Jahre Betriebszugehörigkeit

Die Leitz-Jubilare 2017
50 Jahre Betriebszugehörigkeit:
August Schimmele
45 Jahre Betriebszugehörigkeit:
Georg Capek, Georg Ehresmann, Wolfgang Grundler, Jutta Tögel,
Helmut Christ, Alois Frick, Klaus Jakob, Rudi Regele, Rupert
Schimmele, Helmut Schneider, Wilhelm Schneider, Josef Uhl, An-
neliese Winkler
40 Jahre Betriebszugehörigkeit:
Josef Dambacher, Thomas Röhrer, Josef Feldmeyer, Karl Holzinger,
Josef Nagler, Martin Schimmele, Anton Balle, Sonja Schmadlak
25 Jahre Betriebszugehörigkeit:
Dieter Döllken, Markus Sturm, Michael Bühler, Bernd Glatzer, Mar-
tin Nagler
10 Jahre Betriebszugehörigkeit:
Peter Beck, Roland Berndt, Andreas Eppler, Chantal Mangold, Raf-
faela Prickler, Carina Schneider, Rita Suckut, Michael Thorbahn,
Martin Weik, Klaus Altenburger, Benedikt Dambacher, Hans-Peter
Frick, Alexander Fuhr, Hans-Peter Kohnle, Markus Pflaum, Mat-
thias Schmid 
In den Ruhestand verabschiedet wurden:
Josef Dambacher, Helmut Fischer, Klara Göhl, Bernhard Keckeisen,
Renate Maslo, Karl-Heinz Schiele, Berthold Seibold, Josef Burk-
hardt, Jurij Christ, Franz Gloning, Carmen Hoinka, Nikolaus Holzin-
ger, Gebhard König, Josef Mayr, Anton Karl Michel, Xaver Schnei-
der, Hannelore Schwarz, Bernhard Hertäg

Reparatur-Café der AWO – 
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb lobt Initiative

Gemeinsam herausfinden, wie kaputte Geräte wieder zu re-
parieren sind
Die meisten Dinge gehen mit der Zeit kaputt. Der Wasserkocher
will nicht mehr richtig aufheizen, das Handy im Rucksack verträgt
sich nicht mit dem ausgelaufenen Tee aus der Thermoskanne, der
Monitor blinkt nur noch kurz auf, das IPod Video hat sich verab-
schiedet. Kurzum: Geräte nutzen sich ab, sind aber oftmals noch
zu reparieren und müssen so nicht vorschnell weggeworfen wer-
den. 
Deshalb betreibt die Arbeiterwohlfahrt ein Repair-Café in Schnait-
heim. Dort bekommen die Besucher passendes Werkzeug, um
selbst – oder unter Anleitung ehrenamtlicher Reparaturhelfer –
die defekten Geräte wieder funktionsfähig zu machen. Gemein-
sam macht es sowieso mehr Spaß, in entspannter Atmosphäre zu
nähen, zu löten oder zu schrauben.
Auch der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb begrüßt diese Initiative.
Denn alle Geräte, die länger genutzt werden, schonen wertvolle
Rohstoffe, vermeiden den Energieeinsatz für die Herstellung neuer
Produkte und entlasten die Umwelt vor unnötigen Belastungen
bei der Entsorgung. 
Ammar Bouchareb, vormaliger Ingenieur bei Voith, ist erster An-
sprechpartner im Repair-Café und steht mit Rat und Tat bereit, um
Hilfe zur Selbsthilfe zu geben. Gerne nimmt der engagierte Inge-
nieur auch weitere ehrenamtliche Mitstreiter/innen ins Repara-
turexpert/innen-Team mit auf. Ziel ist es, Reparaturkenntnisse an
die Café-Besucher weiterzugeben und diese anzuleiten, selbst
Hand anzulegen und die kaputten Geräte zu reparieren. Zugleich
wird auf diesem Weg ein nachhaltiger Lebensstil praktiziert und
unnötiger Abfall vermieden. Schließlich wäre es auch schade,
wenn die Kunst des Reparierens und der Wiederverwendung ver-
loren gehen würde, die in früheren Zeiten auf der Ostalb gera-
dezu selbstverständlich waren. Wer möchte, kann bei einer Tasse
Kaffee Wartezeiten überbrücken, in Büchern schmökern, Repara-
turanleitungen studieren oder sich mit anderen Besuchern aus-
tauschen. Etwa auch darüber, warum eigentlich viele neue Geräte
immer schwieriger zu reparieren sind und was man dagegen tun
kann. „Und wenn etwa eine defekte Kaffeemaschine oder ein Bü-
geleisen mal nicht repariert werden kann, dann findet sich hier
im Gebrauchtmarkt oftmals eine günstige Gelegenheit, ein ge-
brauchtes Ersatzstück zu erstehen“, ermuntert Bouchareb zum
Besuch ins Repair-Café.
Das Repair-Café ist im „Markt für Gebrauchtes“ der Arbeiterwohl-
fahrt Heidenheim, Leimgrubenäcker 1, in Schnaitheim beheima-
tet. Geöffnet ist das Repair-Café samstags während der geraden
Kalenderwochen, und zwar von 10.00 bis 14.00 Uhr. Wer beim
ehrenamtlichen Reparaturteam mitmachen möchte, kann sich an
Ammar Bouchareb wenden. Er ist per Mail erreichbar unter: Re-
paircafe.HDH@awo-heidenheim.de.
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Sonstiges

Das traditionelle Gruppenfoto der Jubilare mit der Geschäftsleitung, der Eigentü-
merfamilie und den Ehrengästen aus Anlass der diesjährigen Jubilarfeier in der
 Firmenzentrale in Oberkochen. (Foto: Leitz)

Am Sonntag,

24. Dezember 2017

ist 4. Advent
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Datum Veranstalter/Veranstaltung Veranstaltungsort/Beginn

02.01.2018 SVH/Abt. Fußball, F-Junioren Hallenturnier Herwartsteinhalle, 10.30 Uhr

03.01.2018 SVH/Abt. Fußball, E-Junioren Hallenturnier Herwartsteinhalle, 10.30 Uhr

05.01.2018 Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Zang Treffpunkt: vor der Raiffeisenbank Zang
Nachtwanderung nach Irmannsweiler 16.30 Uhr

06.01.2018 FFW/Gesamtwehr, Neujahrsfrühschoppen Feuerwehrgerätehaus, Königsbronn, 11.00 Uhr

06.01.2018 Faschingsverein „Pfannaglopfer“ Itzelberger See, Wasserwerk, 12.00 Uhr
Maskenabstauben/Narrenhammer stellen

06.01.2018 Katholische Kirchengemeinde Kirche Mariä Himmelfahrt, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier zum Abschluss der Sternsingeraktion

09.01.2018 Katholische Kirchengemeinde, Seniorennachmittag Ketteler-Haus, 14.00 Uhr

10.01.2018 Gemeinde, Sprechstunde des Behindertenbeauftragten Rathaus, Besprechungszimmer, 
Hermann Widmann 16.00 – 18.00 Uhr

10.01.2018 Zukunftsoffensive AK „Bürger-Energie“, Eichhaldeschule, Pestalozzistraße, 
Bürgersprechstunde 18.00 – 19.00 Uhr

12.01.2018 Volkshochschule, „Literatur am Ursprung – Ein Abend mit Mignon“, Rathaus, Sitzungssaal, 19.30 Uhr
Vortrag von Dr. phil. Martina Kolb

12.01.2018 DRK-Bereitschaft Königsbronn/Ochsenberg, DRK-Bereitschaftsversammlung Schützenhaus Ochsenberg, 19.30 Uhr

13.01.2018 Jugendfeuerwehr, Christbaumaktion in der Gesamtgemeinde, 10.00 Uhr

13.01.2018 Kultur am Ursprung/VHS/BgA Hammerschmiede Hammerschmiede, 20.30 Uhr
„Hammerschmiede rockt“

14.01.2018 Evangelische Kirchengemeinde, Festgottesdienst Evangelisches Gemeindehaus, 
„50 Jahre evangelisches Gemeindehaus“ mit anschl. öffentlichen Königsbronn, 10.00 Uhr
Neujahrsempfang und Eröffnung zur Allianzgebetswoche

15.01.2018 Evangelische Kirchengemeinde, Gebetsabend zur Allianzgebetswoche evangelisches Gemeindehaus Königsbronn,
19.30 Uhr

16.01.2018 Ev. Kirchengemeinde, Seniorennachmittag ev. Gemeindehaus, Königsbronn, 14.30 Uhr

18.01.2018 Kommunale Kriminalprävention, Kinomobil Ketteler-Haus

18.01.2018 Evangelische Kirchengemeinde, Abend mit dem evangelisches Gemeindehaus Königsbronn, 1
Rundfunkjournalisten Andreas Malessa 9.30 Uhr

19.01.2018 Gemeinde/Kulturverein, Neujahrsempfang: Hammerschmiede, Sektempfang: 18.30 Uhr
– Gastrednerin Frau Landtagspräsidentin Aras Beginn: 19.00 Uhr

20.01.2018 Skiclub Königsbronn, Skiausfahrt – Ischgl (XXL)

20.01.2018 Evangelische Kirchengmeinde, Lichtergottesdienst evangelisches Gemeindehaus Königsbronn, 
19.00 Uhr

20.01.2018 FFW/Gesamtwehr, Hauptversammlung Turnhalle Ochsenberg, 19.30 Uhr

20.01.2018 Sportschützenverein „Edelweiß“, Schlachtfest Schützenhaus Ochsenberg, 17.00 Uhr

21.01.2018 Sportschützenverein „Edelweiß“, Schlachtfest Schützenhaus Ochsenberg, 11.30 Uhr

21.01.2018 Evangelische Kirchengemeinde, Ökumenischer, arabisch-deutscher evangelisches Gemeindehaus, Königsbronn, 
Gottesdienst mit anschließendem Essen und Begegnung 16.00 Uhr

21.01.2018 Katholische Kirchengemeinde, Tauffamiliennachmittag Ketteler-Haus, 15.00 Uhr

23.01.2018 Musikschule Oberkochen-Königsbronn, Schüler-„Neujahrskonzert“ Rathausfoyer, 19.00 Uhr

Geplante Veranstaltungen im Januar in Königsbronn
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Datum Veranstalter/Veranstaltung Veranstaltungsort/Beginn

06.01.2018 Maskenabstauben und Narrenbaumsetzen Innenstadt, 15.30 Uhr
anschließend Närrische Hüttengaudi im Naturfreundehaus
Narrenzunft „Schlagga-Wäscher“

07.01.2018 Offenes Museum, Heimatverein Schillerhaus, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

13.01.2018 13. Gwidd’r Gaudi Dreißentalhalle, 18.00 Uhr
Gugga-Musik, Schwoba Gwidd’r

18.01.2018 Oberkochen dell´ Arte

21.01.2018 Kuttelnessen, Narrenzunft „Schlagga-Wäscher“ Dreißentalhalle, 09.30 Uhr
Fasnachtsumzug anschließend Remmi-Demmi rund um die Dreißentalhalle Innenstadt, 13.30 Uhr

Geplante Veranstaltungen im Januar in Oberkochen

24.01.2018 Verein für Homöopathie und Lebenspflege, Hauptversammlung Ketteler-Haus, Saal, 19.00 Uhr

24.01.2018 Verein für Homöopathie und Lebenspflege/VHS Ketteler-Haus, Saal, 20.00 Uhr
Vortrag: Andreas Krause (Apotheker), „Schüssler Salze für Einsteiger - 
Entwicklung, Antlitzanalyse, bewährte Indikationen“

26.01.2018 Zukunftsoffensive/Treffen unter Freunden, Kaffee unter Freunden „Wiesenhof“ Itzelberg, 16.00 Uhr

27.01.2018 Katholische Kirchengemeinde, Gemeindefasching Ketteler-Haus, 19.00 Uhr

27.01.2018 Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Königsbronn, Hauptversammlung Café „Seeblick“, 19.30 Uhr

27.01.2018 SVH/Abt. Fußball, Hallenbezirksmeisterschaften A-Junioren Endrunde Herwartsteinhalle, 10.00 Uhr

27.01.2018 Sportschützenverein „Edelweiß“, Vereinsfasching Schützenhaus Ochsenberg, 20.00 Uhr

28.01.2018 Ev. und Kath. Kirchengemeinde, evangelisches Gemeindehaus Königsbronn, 
Eröffnungsgottesdienst zur Ökumenischen Bibelwoche 10.00 Uhr

28.01.2018 SVH/Abt. Fußball, Hallenbezirksmeisterschaften F-Junioren Herwartsteinhalle, 10.00 Uhr

28.01.2018 Gemeinde, Bürgerentscheid in den Wahllokalen, 08.00 – 18.00 Uhr

29.01.2018 Evangelische Kirchengemeinde, evangelisches Gemeindehaus Zang, 09.15 Uhr
Zanger Gemeindefrühstück zur Ökumenischen Bibelwoche

31.01.2018 Kath. und Ev. Kirchengemeinde, Abend zur Ökumenischen Bibelwoche Ketteler-Haus, 19.30 Uhr

Die nächsten Sammeltermine

20.01.2018 Altpapier in Königsbronn, Itzelberg, Ochsenberg und Zang

Frohe Weihnachten�

�
�

�

�
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Schließung der Tierarztpraxis
Dr. Ulrich Kraft, Steinheim, Hirschhaldeweg 20

Nach über 30 Jahren tierärztlicher Tätigkeit schließe ich meine Praxis
zum 31.12.2017.

Ganz herzlich möchte ich mich für das mir über so viele Jahre 
entgegengebrachte Vertrauen bei unseren Kunden bedanken.

Tierärztin Andrea Stutzmiller, Gerstetten, Tel. 07323/9536700,
übernimmt die Nutztierpraxis.

Die Pferdepraxis führt Dr. Helmut Marquis, Steinheim,
Tel. 0151/15219926, weiter.

Trotz intensiver Suche bleibt die Kleintierpraxis leider 
ohne Nachfolger.

Wir wünschen unseren Kunden und Nachfolgern alles Gute!

Bürgerbus
Eine Fahrt mit dem Bürgerbus kostet:

C 1,50 Euro für Erwachsene
C 1,00 Euro für Kinder

Kinder unter 6 Jahren kostenfrei.

Unabhängig von der Entfernung.
Es gibt keine Mehrfach- oder Monatskartengültigkeit.

Kontakt: Rathaus Königsbronn 
Tel. 07328/9625-0
E-Mail: rathaus@koenigsbronn.de

Jörg Müller

im Dezember 2017

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns
Abschied genommen haben von
unserem lieben Bruder, Schwager
und Onkel und für die Zeichen 
herzlicher Anteilnahme, die wir
in so vielfältiger Weise erfahren durften.

Mechthild und Manfred Heller
Brunhild Schwarz
Holger Heller mit Familie
Kirsten Heller mit Andreas

Besuchen Sie 

unseren

Tauschring-

Stammtisch

jeden 1. Montag 

im Monat.

Heute 

schon 

getauscht?

Passen Sie Ihr 

Fahrverhalten an 

die winterlichen 

Verhältnisse an!
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  www.biber-team-forst.de  ·  Im Riegel 29  ·  73450 Neresheim  ·  Telefon 07326 9658300

Baum und Garten … seit 1999
Baumpflege/Baumfällung
Hecken- Gehölzschnitt
Dachrinnenreinigung
Eigene Arbeitsbühnen – bis 26 Meter,
auch auf Raupenfahrwerk

Kostenfreie und 

unverbindliche 

Angebote!

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Montag 09:00 - 12:00 / 14:00 - 17:00
Dienstag 09:00 - 12:00 / 14:00 - 17:00
Mittwoch  09:00 - 14:30
Donnerstag 09:00 - 12:00 / 14:00 - 18:00
Freitag  09:00 - 14:30

Unsere neuen Öffnungszeiten
für Sie in Königsbronn ab Januar 2018

Geschäftsstelle Königsbronn
Heidenheimer Straße 4 • 89551 Königsbronn
Fon 07328 9600-771 • Fax 07328 9600-789

Fenstersimse
auch “ganz in weiß“ – machen wir!

Königsbronner Str. 29 · Steinheim · Tel. 07329 242 · www.dorfer.de

Fenstersimse 
Eingangsstufen 
Küchenplatten 
Grabanlagen 
Waschtischplatten 
... aus Naturstein

Wir beraten Sie gerne!
Kommen Sie gleich

zu uns!

Vermietung

2 ½ Zi.-Wohnung
in Königsbronn, Tallage

64 qm Wohnfl., Küche, Bad/WC
Balkon, Keller

neuwertig, ab. 01.03.2018
KM 450,00 Euro, 

NK monatl. 190,00 Euro

Tel. 07328/5283

Familie mit 2 Kindern 
(5 und 7 Jahre) sucht dringend

eine 

3 – 4-Zi.-Wohnung
Tel. 0171/7027170

Suche 

1 – 2-Zi.-Wohnung 
baldmöglichst zu mieten. 

Übernehme auch Gartenarbeiten,
Schneeräumen usw.

Tel. 0160/4350692

Suche günstiges

Kleintiergehege 
aus Glas

ca. 100 x 50 cm oder größer.

Tel. 6848
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Wir haben die Käufer
DIA - Zertifiziertes 
Makler- und Gutachterbüro
+ 33 Jahre lokale Markterfahrung
+ über 1400 Verkäufe
+ 8 Makler vor Ort & 600 in BW&Bayern
+ Büro-Toplage mit hoher Laufkundschaft 
+ Schutz vor Besichtigungskriminalität
+ kein unnötiger Besichtigungstourismus
+ Flyer und eigene Kundenzeitung
+ eigene Youtube Seite (75.000 Aufrufe)
+ Luft- und Videoaufnahmen Ihrer Immobilie
+ Auszeichnung „Best Proberty Agents“ 2010-2016
+ 67 Tage durchschnittliche Vermarktungsdauer
+ größte regionale Käufer- Datenbank 

+ Erstellung Energieausweis und 3D Grundrisse

+ Team- Qualifikationen 
    Bewertungs- Sachverständiger
    Immobilienfachwirt
    Gewerbe- Fachmakler
    Immo- Schadenbewerter
    KFW- zugelassener Energieberater

+ Innovatives Provisionsmodell 
    zur Verkaufsoptimierung
___________________________________________
= Höchstmöglicher Verkaufspreis
    für Ihre Immobilie

RE/MAX City Immobilien
Günther Bosch
Makler und Gutachter seit 1983

Hauptstraße 49
89522 Heidenheim
07321/305120-12
0170/2724331

www.remax-heidenheim.de
guenther.bosch@remax.de

Der Verkauf Ihrer Immobilie ist 
komplex und birgt zahlreiche 
Risiken....           
          
... RE/MAX, der Immobilienspezialist, 
übernimmt für Sie den Verkauf zum 
bestmöglichen Preis und schützt Sie 
vor kostspieligen Fehlern!

  

Königsbronn, 20. Dezember 2017

Nun ruhe sanft und schlaf´ in Frieden,
hab´ tausend Dank für deine Müh´,

wenn du auch bist von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst du nie.

Nach einem erfüllten Leben mit aller Liebe, Hingabe und Fürsorge für 
seine Familie und seinen Betrieb verstarb mein lieber Ehemann, unser 
guter Vater, Schwiegervater und fürsorgender Opa unerwartet.

Stürzelhofbauer

Karl Wilhelm Konold
* 2.11.1936        † 15.12.2017

 In Liebe und Dankbarkeit:
 Deine Ehefrau Maria
 Deine Kinder Martin, Erika, Christa, Susanne 
 mit Familien und alle Angehörigen

auf dem Friedhof in Itzelberg statt.
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UUnser Feiertage im „U“ 

                                                                                                                             
 

 
 

Heiligabend den 24ten 
- Weißwürste wie immer ab 10:00 Uhr 
- Geschlossen von 17:00 bis 22:00 Uhr 
- Der heilige Abend im „U“ ab 22:00 Uhr 

 

 

1ter und 2ter Weihnachtstag ist geöffnet ab 18 Uhr 
 
 
 

Silvester & Neujahr ist geschlossen 
 
 
 

 
Wir wünschen Euch auf diesem Weg ein frohes Fest  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr !!! 
 

Euer Urmele – Team !!! 

 

GGesundheit zum Verschenken 
Bei uns bekommen Sie Gutscheine für Wellness, Massagen, therapeutische 
Anwendungen, Yoga, Gymnastik, Gesundheitsprodukte und Beratungen. 

Weihnachten zum Wohlfühlen. 

Das Team der Physiotherapiepraxis Balance Annette Grupp freut sich auf Sie. 

Physiotherapiepraxis Balance Annette Grupp 
Pestalozzistr.5 

89551 Königsbronn 
Tel: 07328/924956 

 

Angebot der Woche:
gültig vom 21.12. bis 27.12.2017

Schweinehals 100 g € 0,95

Schweinerücken 100 g € 1,09

Siedfleisch Querrippe 100 g € 0,95

Bauernschinken 100 g € 1,69

Paprikalyoner 100 g € 1,09

Gutshofleberwurst 100 g € 0,99

Fleischsalat 100 g € 0,89

Täglich warme Mittagessen zum 
Mitnehmen oder Essen auf Räder.

Angebot gültig solange Vorrat reicht!

Grabmale & Natursteine | Tel. 0 73 21.6 43 22
Königsbronner Str. 10  | 89520 Heidenheim

H O   F

In den Seewiesen 26  І  89520 Heidenheim  І  Fon (07321) 20 85 8  І
  info@schluechter-druck.de  І  www.schluechter-druck.de

individuelle und erstklassige 
Bachelorarbeiten 

zuverlässig und schnell

MAILINGS MIT DEM WOW-EFFEKT!
Wir beraten Sie gerne und zeigen Ihnen, wie Sie Ihre 
Kunden mit Mailings, Kalendern und 
Bildpersonalisierungen begeistern können.

DDD DigitalDruck Deutschland  •  Tel. 07361/460 960-0
info@digitaldruck-deutschland.de  •  www.digitaldruck-deutschland.de
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 89555 Steinheim · Zeppelinstraße 19 
Tel. 07329 -92 040 · info@kraft-steinheim.de

Bad
Heizung
Solar

    Komplettbäder

   Moderne Heizungen

 Solaranlagen

Kundendienst

Bauflaschnerei

Bis zu fünf Millionen Deutsche gehen jedes
Jahr zum Osteopathen.
Aber was genau macht der eigentlich?
Wie kann der Osteopath bei Rückenschmerzen
helfen?

Die moderne Lebensweise hat ihren Preis –
Rückenschmerzen gehören für viele Menschen zum
Alltag und können die unterschiedlichsten Ursachen
haben. Auf diese Ursachen möchten wir nun eingehen
und erläutern, warum die Osteopathie so große
Behandlungserfolge bei Rückenschmerzen und auch bei
Bandscheibenvorfällen erzielt. Doch zunächst zu den
möglichen Ursachen von Rückenschmerzen.

Fehlbelastungen:
• schlecht ausgestatteter Arbeitsplatz
• Probleme der Körperstatik durch Skoliosen 

oder Beckenschiefstand
• ein inkorrekter Biss
• fehlerhaftes Gerätetraining
• das falsche Heben von schweren Lasten

Überbelastung und Unterbelastung
Eine ständige Überlastung durch übertriebenen Sport,
Übergewicht oder psychischen Stress kann ebenso
 schaden wie eine Unterbelastung, die durch
Bewegungsmangel entsteht.

Während psychischer Stress zu einer allgemeinen An -
spannung und bei vielen Menschen auch zu Zähne -
knirschen führt, kann er bei einem Alltag, der von einer
sitzenden Tätigkeit direkt auf die Couch führt, erst gar
nicht abgebaut werden. Eine chronische Unterbelastung
führt zu einer schwachen Muskulatur und oft auch zu
Übergewicht, das wiederum die Gelenke belastet. Be -
schwerden am gesamten Bewegungsapparat mit Muskel-
und Gelenkproblemen sind somit vorprogrammiert.

Osteopathische Behandlung
Welche osteopathischen Techniken Anwendung finden, ist
stets abhängig vom individuellen Befund. So kann bei
stressbedingten Rückenschmerzen die Craniosacrale The -
rapie, die Therapie der Wahl sein, während bei Schmerzen
aufgrund von Fehlbelastung, wird vermehrt mit muskulä-
ren Techniken gearbeitet, und bei Beschwerden innerer
Organe als Ursachen von Rückenschmerzen die viszeralen
Techniken zum Einsatz kommen. Die Osteopathie berück-
sichtigt alle Strukturen des Menschen und arbeitet nicht
allein symptomatisch an den schmerzenden Bereichen,
sondern erkennt Zusammenhänge mit anderen Bereichen
des Körpers. So wird in der Osteopathie beispielsweise
nicht allein ein Wirbel, der seine Lage schmerzhaft verän-
dert hat, „eingerenkt“ werden. Denn solange eine über-
spannte Muskulatur, die mit dem betroffenen Wirbel in
Verbindung steht, ihre Spannung behält und falsche
Zugkräfte auf diesen Wirbel ausübt, wird dieses Einrenken

nicht besonders viel helfen oder das Ergebnis nicht sehr
lange anhalten. Daher wird versucht, z.B. die Spannung der
betroffenen Muskulatur zu beeinflussen, Ursachen in der
Hirn- und Rückenmarkshaut, den Faszien, den Diaphrag -
men und den inneren Organen zu suchen und zu lösen.
Mit dem ganzheitlichen Ansatz widme ich mich nicht nur
Rückenleiden. Ich behandle Babys mit Schreikoliken
ebenso wie Senioren mit Hüftproblemen, versuche bei
Sodbrennen, Migräne oder Menstruationsbeschwerden
für Linderung zu sorgen. Auch einige Leistungssportler
vertrauen auf die alternative Heilkunde, um ihren Körper in
Schuss zu halten.
Mittlerweile erstatten viele Krankenkassen zumindest
 an teilig die Kosten von osteopathischen Behandlungen.
Wir empfehlen daher unseren Patienten, sich bei ihrer
Kran kenkasse zu informieren und eine individuelle Bezu -
schus sung oder Kostenübernahme zu beantragen.

Immer mehr Menschen leiden unter Rückenschmerzen

Liebe Patientinnen, 
liebe Patienten,

wir wünschen Ihnen eine geseg -
nete und besinnliche Adventszeit
sowie ein frohes Weihnachtsfest
im Kreise Eurer Familie.

Ihr Praxisteam

Advent, Advent,ein Lichtlein brennt!Erst eins, dann zwei, dann drei, dann vier,dann steht das Christkind vor der Tür!

Praxis für Osteopathie und Naturheilkunde
Alexander Eidemiller · Osteopath HP · Beethovenstr. 31 · 73447 Oberkochen · Tel. 07364/9498229 · www.osteopathie-naturheilkunde-oberkochen.de

PS: Eine schöne Überraschung für einen lieben Menschen zu Weihnachten oder einem anderen
schönen Anlass. Geschenkgutscheine mit beliebigem Wert können Sie bei uns vor Ort erwerben.
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✴
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✴
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Königsbronner Bürgerstiftung
– von Königsbronnern für Königsbronner

Dank Ihrer Hilfe und der Unterstützung von zahlreichen Spendern konnte 
die Königsbronner Bürgerstiftung in diesem Jahr wiederum zahlreiche Projekte  
unterstützen, u.a.:

• Unterstützung  der Georg -Elser-Schule bei Veranstaltungen.

• Unterstützung  der „Helfer  vor Ort“

• Die Weihnachtslesung  in der  Jugendbücherei.

Der Vorstand und die Kuratoriumsmitglieder 
bedanken sich ganz herzlich bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern sowie den Firmen und Institutionen 
für ihre Spenden und wünschen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr.

Vorstand: Kuratorium:
Günther Frieß Jeanette Staudenmaier, Markus Maier, 

Rudolf Post, Joachim Ziller

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
unserer Partnergemeinde Königsbronn ein frohes Fest
sowie viel Glück und Gesundheit für das Jahr 2018.

Wir möchten die Gelegenheit aber auch nützen, die große
Bedeutung der jahrzehntelangen Verbindung mit unserer Partner -
gemeinde, welche auch von vielen persönlichen Freundschaften
getragen wird, hervorzuheben. Auch im abgelaufenen Jahr gab 
es wieder zahlreiche Begegnungen von Vereinen und Bürgern 
beider Kommunen, welche die Verbindung gestärkt, alte
Freundschaften vertieft und neue begründet haben. 

Danke für alle Hilfestellungen und netten Kontakte während des ganzen Jahres. Danke für die stets tolle
Unterstützung bei unseren Anliegen, die wir durch die Verwaltung der Gemeinde Königsbronn unter der
Führung von Bürgermeister Michael Stütz und Hauptamtsleiter Joachim Ziller immer wieder erfahren. 

Kurt Felicetti, Bürgermeister
im Namen des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung

sowie im Namen aller Vereine und der gesamten Bevölkerung der Gemeinde Reißeck

Grüße aus Reißeck
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GESEGNETE WEIHNACHTEN UND EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR

WÜNSCHT

IHNEN DIE CDU-FRAKTION

FÜR SIE IM KÖNIGSBRONNER GEMEINDERAT.

HERZLICHEN DANK FÜR DIE VERTRAUENSVOLLE ZUSAMMENARBEIT

UND DIE VIELFÄLTIGEN ANREGUNGEN!

HERMANN-JOSEF BOCH KAY SELTRECHT

DR. DIETRICH KÖLSCH WILLI OPPOLD

MICHAEL ÖXLER

Allen unseren Gästen, Freunden 
und Bekannten

wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr.

Christa und Ulrich Hiermann
Gasthaus „Zum Hirsch”
Königsbronn
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Allen unseren Kunden sowie der
gesamten Einwohnerschaft
wünschen wir 
ein besinnliches Weihnachtsfest und 
viel Glück und Gesundheit für das Jahr 2018.

Fam. Franz Starz
Party-Service mit eigener Herstellung
Schwarzer Weg 8, Königsbronn, Tel. 07328/923459

Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land
Wir wünschen allen unseren Klienten und deren Angehörigen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr.

Wie danken Ihnen für das Vertrauen, das Sie uns 
im vergangenen Jahr entgegengebracht haben.

Gerne sind wir auch im Jahr 2018 für Sie da!

Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land
Am Jagdschlößle 10 · 89520 Heidenheim
Tel. 07321/98660
www.sozialstation-hdh.de

www.fliesenschmid.de

Fliesen Schmid GmbH
Dickenhaustr. 13 · 89520 Heidenheim-Großkuchen
Tel.: (0 73 67) 43 71 · E-Mail: info@fliesenschmid.de

Danke...
... für das entgegengebrachte Vertrauen.
Erholsame und friedvolle Weihnachten
und ein gutes neues Jahr wünscht...

www.fliesenschmid.de

Frohe Weihnachten
und ein gesundes Jahr 2018
wünscht 
Beate Schmidt
und das Apotheken-Team

Kostenloser Lieferservice

Wir wünschen Ihnen

besinnliche Festtage
und ein

erfolgreiches Jahr 2018

t

t
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Frohe Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr
verbunden mit einem
Dankeschön für das
entgegengebrachte Vertrauen

Ihre
Kfz-Meisterwerkstatt

Thomas Scharf
Meisterwerkstatt
T H O M A S  S C H A R F
Service & Reparaturen aller Fahrzeugmarken

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern 
mit ihren Familienangehörigen,
unseren Freunden und Gönnern

geruhsame Weihnachtsfeiertage
und alles Gute für das Jahr 2018.

Sportverein
Herwartstein
05 e.V.
DER VORSTAND

Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen 

wünsche Ihnen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2012. 

und 

Holz- und Gartenservice 
Boris Fähnle

Weiherstr. 7
89551 Zang

Tel: 0172-6443519

Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen
und wünsche Ihnen ein gesegnetes

Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2018.
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Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches 
neues Jahr

wünschen 

Familien 

Holger Pusch
Schreinerei

Helmut Pusch
Bestattungen

GEWERBE-UND
HANDELSVEREIN
O B E R K O C H E N

Vielen Dank für Ihr Vertrauen

und Ihre Unterstützung der

Oberkochener Gewerbe- und

Handelsbetriebe. Bernd Merz

1. Vorsitzender
Dreißentalstr. 8

73447 Oberkochen
Tel.: 07364 - 957238
Fax: 07364 - 957239

Wir wünschen allen
Kunden der
Oberkochener
Gewerbe- und
Handelsbetriebe
frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2018

Auto Oppold

Wir wünschen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 

gesegnete Weihnachten und 
alles Gute im neuen Jahr .

Willi Oppold
Inhaber

KfZ-Meisterbetrieb Tel. 07328/6411
Auto Oppold Fax 07328/4437
Wiesenstr. 48 autooppold@t-online.de
89551 Königsbronn

Ein frohes und
gesegnetes
Weihnachtsfest,
Gesundheit
und Erfolg
im neuen Jahr
wünscht

Fenster  Haustüren  Glaserei

Familie Ortwein mit Belegschaft
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Frohe Weihnachten
und ein gesegnetes
neues Jahr
wünsche ich allen meinen Patienten,
Verwandten und Bekannten.

Gabriele Flachmüller
Praxis für Physiotherapie

Gartenstraße 15, Königsbronn
Telefon 07328/919170

Waldschenke „Ziegelhütte“
Allen unseren verehrten Gästen,

Freunden, Bekannten und Verwandten
wünschen wir frohe Weihnachten und

alles Gute im neuen Jahr.

Familie Beiswanger

Öffnungszeiten:
Heiliger Abend ab 12.00 Uhr geschlossen,
1. und 2. Weihnachtsfeiertag geschlossen,
Silvester ab 12.00 Uhr geschlossen,
Neujahr geschlossen.

… MEHR ALS NÄHEN

Wir wünschen allen 
unseren Kunden

ein geruhsames 
Weihnachtsfest 
und ein gesundes 
neues Jahr.

Wir danken Ihnen für das 
in uns gesetzte Vertrauen.

Heidenheimer Straße 4
73447 Oberkochen 
Tel. 0 73 64 / 66 67

Fax 0 73 64 / 41 23 0

★ ★

★
★

★
★

★

★★★

★
★

★

★
★

★

Allen unseren Gästen
und Vereinsmitgliedern

wünschen wir
ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches, erfolgreiches
Jahr 2018.

Wir haben von Montag, 11. Dezember 2017, bis 
Donnerstag, 11. Januar 2018, geschlossen.

oc
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Der Kleintierzuchtverein Zang

wünscht allen Mitgliedern,
Freunden, Spendern und Gönnern

fröhliche und besinnliche
Weihnachten und ein
gesundes Jahr 2018.

M. Engelmann
Lotto / Zeitschriften / Tabakwaren

Aalener Straße 32 · 89551 Königsbronn
Tel./Fax 07328/7694

Nach Neujahr von Dienstag, 02.01., bis Donnerstag, 04.01.2018, geschlossen. 
Ab Freitag, 05.01.2018, wieder normal geöffnet!

Viel Gesundheit & Glück im Spiel
wünscht Ihnen

Markus Engelmann

Sehr geehrte Kunden der LOTTO-Annahmestelle Engelmann,

ich wünsche Ihnen eine schöne Adventszeit und
besinnliche Weihnachtstage im Kreise Ihrer Lieben! 

Rutschen Sie gut ins neue Jahr 2018!
Ich freue mich darauf, Sie auch dann wieder bei mir begrüßen zu dürfen!

Öffnungszeiten:
Mo. geschlossen
Di. 08.00 – 12.30 13.30 – 18.00 Uhr
Mi. 08.00 – 12.30 13.30 – 18.00 Uhr
Do. 09.00 – 12.30 13.30 – 17.00 Uhr
Fr. 08.00 – 18.00 Uhr
Sa. 08.00 – 12.00 Uhr

Wir wünschen unseren verehrten Gästen 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Restaurant Café
Seeblick
sehr beliebtes Ausflugsziel

Täglich reichhaltige Speisekarte, Kaffee und selbstgebackene Kuchen 
(reiche Auswahl) sowie Eis nach Wahl.

4 moderne Kegelbahnen, moderne Fremdenzimmer (Nebenzimmer neu renov.)

Öffnungszeiten über die Weihnachtsfeiertage und Silvester:
23. und 24. Dezember geschlossen,

25. Dezember von 10.30 bis 15.00 Uhr geöffnet,
26. Dezember von 10.30 bis 17.00 Uhr geöffnet,

vom 27. Dezember 2017 bis einschließlich 3. Januar 2018
geschlossen.

89551 Itzelberg, Tel. (07328) 6327
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Brugger
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Das Team der Arztpraxis Möhrle wünscht 
allen Patientinnen und Patienten       

Frohe Weihnachten und im neuen Jahr 
viel Glück und Gesundheit! 

 

Fachärzte für Allgemeinmedizin 
Dr. med. univ. 

Ma�hias Hagen Möhrle 
Albert Möhrle 

Sportmedizin · Betriebsmedizin 
Ambulantes Operieren 

 
Heidenheimer Str. 28 � 73447 Oberkochen � Tel: 07364 96026 

                                  Sprechstunde: 
 27.12.2017     8 bis 12 Uhr 
 28.12.2017     8 bis 12 Uhr    14 bis 18 Uhr  
 29.12.2017     8 bis 12 Uhr  

Ein FROHES WEIHNACHTSFEST
und ein GESUNDES NEUES JAHR

wünscht

Inh. Rudolf Post   ·   Telefon 96230
Voithstraße 1 · 89551 Königsbronn

– immer gut beraten ! –

Wellness am SeeWellness am See
Kosmetik- & Fußpflegepraxis
Ich wünsche allen meinen Kunden ein 
besinnliches Weihnachtsfest und ein 

gesegnetes neues Jahr 2018.

Herzlichen Dank für Ihre Treue und Ihr Vertrauen.

Ihre Erna M. Kieweg

Uferstraße 15 · 89551 Königsbronn/Itzelberg am See · Tel. 07328/924612

Wir wünschen unseren Gästen und
Kunden ein schönes Weihnachtsfest

und ein gutes neues Jahr.

Café ver-edelt
T. Gold & A. Dömel

EIN FROHES
WEIHNACHTSFEST

und alles Gute fürs neue Jahr
wünschen wir allen unseren Kunden
und Freunden

Familien Willi und Jörg Szymaszek 
mit Belegschaft

Schwarzer Weg 32
89551 Königsbronn
Telefon (07328) 9626-0
Fax (07328) 9626-26
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ZZauberhafte  Weihnachten 

und für das kommende Jahr 

Gesundheit, Glück und Zufriedenheit 

wünschen wir Euch von     Herzen 

 

 

 

 

Pilsbar-Urmele nnd Torstube 

Gabi Engling mit Team
Zanger Hauptstraße 4
89551 Zang
Tel. 07328/922143

Gabi Engling mit Team
Zanger Hauptstraße 4
89551 Zang
Tel. 07328/922143

Wir wünschen 
frohe Weihnachten und ein

gesundes neues Jahr

Wir wünschen 
frohe Weihnachten und ein

gesundes neues Jahr
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Danke an alle unsere Förderer, Gönner und Partner, 
die es uns durch Ihre Unterstützung ermöglicht haben  

ein “Erfolgreiches Jahr 2017“ zu feiern 
 

Die Ringer vom SVH Königsbronn  

 

Wir wünschen allen “Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr“ 

Der Schwäbische Albverein Ortsgruppe 
Königsbronn wünscht allen Mitgliedern 

und Freunden friedliche
Weihnachten und einen guten Start ins
neue Wanderjahr.

Vielen Dank für Ihre  wichtige Unterstützung 
und den Zuspruch, den wir immer erfahren. 
Wir werten dies als ein Zeichen des Vertrauens 
und danken für Ihre JA - Stimme.

Die Bürgerinitiative zum Erhalt der Schule 

in Zang wünscht allen Bürgern von Königsbronn 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.

Die Bürgerinitiative zum Erhalt der Schule 

in Zang wünscht allen Bürgern von Königsbronn 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.

Vielen Dank für Ihre  wichtige Unterstützung 
und den Zuspruch, den wir immer erfahren. 
Wir werten dies als ein Zeichen des Vertrauens 
und danken für Ihre JA - Stimme.

Fröhliche
Weihnacht 

überall!
„Fröhliche Weihnacht überall!“
tönet durch die Lüfte froher Schall.
Weihnachtston, Weihnachtsbaum,
Weihnachtsduft in jedem Raum!

„Fröhliche Weihnacht überall!"
tönet durch die Lüfte froher Schall.
Darum alle
stimmet in den Jubelton,
denn es kommt das Licht der Welt
von des Vaters Thron.

„Fröhliche Weihnacht überall" …
Licht auf dunklem Wege,
unser Licht bist du;
denn du führst, die dir vertrau’n,
ein zu sel’ger Ruh’.

„Fröhliche Weihnacht überall" …
Was wir andern taten,
sei getan für dich,
dass bekennen jeder muss,
Christkind kam für mich.

Text: Heinrich A. H. von Fallersleben  
Melodie: Aus England, 19 Jh.
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E-Mail: bio-imkerei-faehnle@t-online.de
www.bio-imkerei-faehnle.de

Wir bedanken uns
bei unseren Kunden 
und wünschen frohe
Weihnachten und 

ein gutes neues 
Jahr 2018.

Frohe Weihnachten und ein gesegnetesneues Jahr wünscht

Wir bedanken uns bei all unseren
Kunden und wünschen schöne,
besinnliche Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr 2018 .

Shell Station Martin Grünzinger
Heidenheimer Str. 6
89551 Königsbronn
Tel. 9223130

Shell Station
Königsbronn
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Kfz-Technik Kaupp

Frohe Weihnachten und einen
guten Start ins neue Jahr!
Wir danken Ihnen für ein erfolgreiches Jahr

Kfz-Technik KauppKfz-Technik Kaupp
Wiesenstr 62 • 89551 Königsbronn
Telefon 07328 / 6428

tel. 07328/9611-  0
fax 07328/9611-30

wagnerstraße 10
k ö n i g s b r o n n

Frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr

wünschen wir allen 
Kunden, Freunden 

und Bekannten

Familie Wahl

 
                      07328 7194 

  

Kunst und Design Herrmann wünscht Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

 

Tel. 07328/7194

Familie Michael Strauß

HOCH- UND TIEFBAU

Für das entgegengebrachte Vertrauen möchten
wir uns recht herzlich bedanken.

Wir wünschen allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches, erfolgreiches neues Jahr.

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2018.

Gleichzeitig möchten wir uns 
für Ihr Vertrauen bedanken.

Ab dem 02.01.2018 sind wir gemeinsam in unseren
neuen Praxisräumen in der Aalener Straße 34, für Sie da

und weiterhin in der Poststraße 1, in Heubach!!

Ihr Praxisteam
Aalener Straße 34, 73447 Oberkochen

Poststraße 1, 73540 Heubach

Dr. med. Michael Gall 
Peter Gangl 

Dr. med. Peter Schäfer
Dr. med. Carmen Wörz

Allg. Medizin | Innere Medizin | Chirotherapie | Akupunktur

Überörtliche Hausärztliche Partnerschaft
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City Autolackierung
Meisterwerkstatt für Fahrzeuglackierung

Unfallinstandsetzung

Abhol / Bringdienst

Kostl. Ersatzwagen

Unfallinstandsetzung

Abhol / Bringdienst

Kostl. Ersatzwagen
www

Gutenbergstr. 8 · Heidenheim · Tel. 07321 45238

Wir wünschen 
frohe Weihnachten 
und ein gesundes 

neues Jahr.

Ihre 
City Autolackierung
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Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben Zeit
und Ruhe für Besinnlichkeit, ein frohes Fest
und für das neue Jahr das Allerbeste.

Wir machen vom 1. Januar bis 10. Januar 2018 Urlaub.
Ab dem 11. Januar sind wir entgegen aller Gerüchte 
wieder für Sie da.

Ihre Lamm Metzgerei Färber
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Maler Werner
Rosenbergstraße 35
89520 Großkuchen
07367/919966

Verehrte Kundschaft

ein wundervolles Jahr mit Ihnen neigt sich
dem Ende zu. Freude erhält man, indem

man Freude schenkt. So möchten wir Ihnen
in diesem Jahr unseren herzlichen Dank
für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen

in uns schenken.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage 

und für das neue Jahr Glück, Gesundheit
und Zufriedenheit.

Ihre Kronenmetzgerei

Peter Vogel

Frohe Weihnachten und
einen guten Start in 2018!

Herzlichen Dank
an alle Kunden für das im vergangenen 
Jahr entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr!

18!

n

Wertvolles günstig versichert.

Vermittlerbüro Hans Bloch
Iltisweg 7, 89551 Königsbronn-Ochsenberg
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 
nach telefonischer Vereinbarung, 
Tel. 07328 4990

Wir wünschen Ihnen 
erholsame und friedliche 

Weihnachtsfeiertage 
und einen guten 

Start ins Jahr 2018!

73450 Neresheim • Hauptstraße 32 • Telefon 07326 921774
89522 Heidenheim • Hauptstraße 3 • Telefon 07321 315784

besser sehen!



✴✴✴

✴ ✴ ✴✴

✴✴✴

✴ ✴ ✴✴

Erholsame Festtage und ein 
gesundes, glückliches Jahr 2018

wünscht

Meisterbetrieb · Elektrotechnik
Hausgeräte · Service · Beratung · Verkauf 

Kantstraße 4 – 89551 Königsbronn 
Fon 07328/6407 – www.elektro-esswein.de

❆

❆

❆

❆

❆

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

Allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Königsbronn 
wünschen wir eine friedvolle Weihnachtszeit und schon heute  
ein gesundes und glückliches Jahr 2018.

Geschäftsstelle Königsbronn
Heidenheimer Straße 4
89551 Königsbronn
Fon 07328 9600-771

Vielen Dank 

für Ihr 

Vertrauen!

Frohe Weihnachten
und ein gutes, neues Jahr...

…Weihnachten 2017 

im eigenen Traumbad? 

Wir bedanken uns 
für die vertrauens-
volle Zusammen-
arbeit 2016!

sanitär
heizung 

klima
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Zipser GmbH
Heidenheimer Straße 100

73447 Oberkochen

Tel.:  07364 96600  

Mail:  info@zipser-gmbh.de    

Web:  www.zipser-gmbh.de

... Weihnachten 2018
im eigenen Traumbad?

Wir bedanken uns
für die vertrauens-
volle Zusammen -
arbeit 2017!
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FROHE WEIHNACHTEN WÜNSCHT DRUCKEREI ZELLER

Wir danken unseren Kunden für ihre Treue.

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest 
sowie ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2018.

Pfromäckerstraße 4  |  73432 Aalen  |  Tel. 07361/88686
info@druckerei-zeller.de

Wildvermarktung Gerhard PudelWildvermarktung Gerhard Pudel
Hauptstraße 31 | 89551 Königsbronn-Ochsenberg

Tel. 07328/9669757 | E-Mail: familie-pudel@gmx.net
Unsere Öffnungszeiten sind freitags von 14.30 Uhr – 18.00 Uhr

Vom Metzgermeister
und Jäger hygienisch
versorgt, zerlegt, 
zugeschnitten und 
verarbeitet.

Wir wünschen all unseren Kunden,
Freunden und Bekannten ein fried volles
und gesegnetes Weihnachtsfest. 
Für das Jahr 2018 viel Gesundheit, 
Glück und Lebensfreude.  

Ihre Familie Pudel
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Frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr wünschen 

Ihnen die Austräger des
Königsbronner Wochenblattes.

Frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr wünschen 

Ihnen die Austräger des
Königsbronner Wochenblattes.

www.edeka-streeck.de

Feiern Sie mit uns  

das Fest der Liebe!
Aalener Straße 50 • 73447 Oberkochen  

Streeck

Wir wünschen Ihnen frohe  

Weihnachten 
besinnliche Festtage und einen guten  

Rutsch in das neue Jahr  

2018

www.musikschule-oberkochen.de

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr
wünscht Ihnen Ihre

7
Wir machen Urlaub vom 21.12.17 - 13.01.18

Wiesenstraße 16 • 89551 Königsbronn • Fon (07328) 6295 • www.haerlen.de
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Wir bedanken uns für ein 
erfolgreiches Jahr 2017

und wünschen all unseren
Kunden ein frohes Fest 
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr!

Im Namen der Schulgemeinschaft des Ernst-Abbe-Gymnasiums wünschen wir Ihnen ein 
besinnliches Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2018.

Hans-Ulrich Wörner und Kerstin Faisst 

Wann fängt Weihnachten an?

Wenn der Schwache dem Starken die Schwäche vergibt,
wenn der Starke die Kräfte des Schwachen liebt,

wenn der Habewas mit dem Habenichts teilt,
wenn der Laute mit dem Stummen verweilt

und begreift, was der Stumme ihm sagen will.
Wenn der Leise laut wird und der Laute still.

Wenn das Bedeutungsvolle bedeutungslos,
das scheinbar Unwichtige wichtig und groß,

wenn mitten im Dunkel ein winziges Licht
Geborgenheit, helles Leben verspricht,

und du zögerst nicht, sondern du gehst, so wie du bist, 
drauf zu, dann, ja dann fängt Weihnachten an.

Wir wünschen all 

unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten 

ein schönes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr.

Brenzquellstraße 10 - 89551 Königsbronn - Tel. (07328) 6213 - www.elektro-und.de

Elektro- und  Gebäudetechnik
strom - wärme - wasser - erneuerbare energien

Wir danken unserer werten
Kundschaft für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und 
wünschen frohe Weihnachten 
und alles Gute im neuen Jahr.

Heizung · Brennerkundendienst
Brennwert · Solar · Sanitär · Bäder

Öltank-Abnahme nach § 19 I WHG
Wasseraufbereitung · Kaminsanierung

Ringstraße 3 Telefon 07323 7835
89555 Söhnstetten Fax 07323 6391
E-Mail: heizungsbau-boenings@t-online.de

BöningsOHG

seit 1983

Heizung
          & Sanitär
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Unseren Kunden und
Geschäftsfreunden wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute im neuen Jahr.
Für das uns entgegengebrachte Vertrauen
bedanken wir uns herzlich.

Zeppelinstraße 19 
89555 Steinheim 
Tel. 0 73 29/9 20 40 
Fax 0 73 29/ 13 48

    Bad
   Heizung
 Solar
Flaschner
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Wozu denn hetzen, warum eilen, schöner 
ist es zu verweilen und vor allem daran 
denken, sich ein Päckchen „Zeit“ zu schenken. 

Wir wünschen unseren Mitgliedern mit ihren 
Familien, unseren Freunden und 
Gönnern, aber auch allen 
anderen schöne und besinnliche 
Weihnachten und ein glückliches, 
erfolgreiches und gesundes Jahr 2018.
Euer Sportverein Zang
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(Grund-, Werkreal- und Realschule)

Im Namen von Schulleitung, Kollegium, Elternbeirat und Sekretariat 
sagen wir allen am Schulleben Beteiligten, den örtlichen Vereinen, 

unseren Schulpartnern, allen Geschäftspartnern und allen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern ganz herzlich Dankeschön

für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit im ablaufenden Jahr.

Wir wünschen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein glückliches, 

friedvolles Jahr 2018.

Karin Waluga, Rektorin
Barbara Weiß, Konrektorin

Jörg Weiler, Elternbeiratsvorsitzender
Alexander Fischer, stellv. Elternbeiratsvorsitzender

Carmen Stern, stellv. Elternbeiratsvorsitzende

Das Team der

Jugendbücherei

wünscht allen 

ein fröhliches

Weihnachtsfest 

und viel Glück 

im neuen Jahr.

Das Team der

Jugendbücherei

wünscht allen 

ein fröhliches

Weihnachtsfest 

und viel Glück 

im neuen Jahr.

___________________________________________________________________________

Die DRK Bereitschaft Königsbronn/Ochsenberg
bedankt sich ganz herzlich bei allen Bürgerinnen

und Bürgern der Gemeinde Königsbronn,
der Gemeindeverwaltung Königsbronn

sowie der Königsbronner Bürgerstiftung
für die sehr gute Unterstützung und wünscht

allen frohe und besinnliche Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr 2018.

Gleichzeitig möchte ich mich auch bei allen
aktiven DRK Helfern und Helferinnen,

für die vielen ehrenamtlich geleisteten
Stunden, bedanken.

___________________________________________________________________________
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Wir wünschen frohe
Weihnachten und ein gutes
und gesundes Jahr 2018
und bedanken uns herzlich
bei unseren Mitgliedern
und allen, die uns auch in
diesem Jahr wieder 
unterstützt haben.

Aalener Str. 11 · Schwarzer Weg 10 · Tel. 0 73 28/62 73

Unsere Öffnungszeiten:
23.12.17 7.00 - 14.00 Uhr
Heilig Abend 9.00 - 12.00 Uhr
25.12.17  geschlossen
26.12.17 10.00 - 12.00 Uhr
Silvester 10.00 - 12.00 Uhr
Neujahr  geschlossen
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Auch in diesem Jahr hat der Kulturverein durch seine Arbeit mit dazu beigetragen, das kulturhistorische
Erbe in Königsbronn zu bewahren und zu erhalten. Ohne die vielfältige ehrenamtliche Hilfe unserer
Mitarbeiter, Sponsoren, Gönnern, Helfern und Freunden wäre diese Arbeit nicht möglich.

Ihnen allen gilt unser besonderer Dank! 

Ihr zahlreicher Besuch der Einrichtungen und Museen des Kulturvereins bestärkt uns, in unseren
Bemühungen nicht nachzulassen. 

Ein geruhsames und friedvolles Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr 2018
wünscht Ihnen der 

Kulturverein Königsbronn

Wir wünschen unseren Mitgliedern und allen
Bürgerinnen und Bürgern gesegnete
Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr.

Die Königsbronner SPD backt an der Zukunft.

KUSchlige Wärme
Brennholz

„Die Zukunft aus der Natur“

in allen Varianten

Frohe Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr 
wünscht Euch 
das Team von

KOLB-UNIVERSAL-SERVICE



✴✴✴

✴ ✴ ✴✴

✴✴✴

✴ ✴ ✴✴

Allen Mitgliedern, Mitstreitern und 

Unterstützern der Zukunftsoffensive

Königsbronn wünschen wir 

frohe Weihnachten und ein gutes neues

Jahr voller Gesundheit, Tatkraft und 

Ideen - und wieder mit vielen

spannenden Zukunftsoffensive-

Aktionen.

Markus Hollas
Sprecher AK Wir-Gefühl und 
Kommunikation

Barbara Hammes
Sprecherin AK Ökologie

Brigitte Klier
Sprecherin AK Servicestandort Königsbronn

Joachim Ziller
Sprecher AK Kultur und Tourismus

Jennifer Eckert
Sprecherin AK Jugend

Werner Glatzle
Sprecher AK Bürger-Energie

Bärbel Kausch
Koordinatorin

... und dann steht ihr wie im Traum

Und von Neuem seht ihr wieder
Kerzenglanz und Tannenbaum
Und hört alte Weihnachtslieder.

Detlev von Liliencron

Zahlreiche Personen haben die Volkshochschule auch in diesem
Jahr durch ihr Engagement und ihre Förderung vorangebracht.

Ich möchte mich bei all den Dozentinnen und Dozenten 
bedanken, die ihr Wissen und ihre Zeit für die 

Volkshochschule einbringen.

Ein Dank gilt auch allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
die zum Teil schon seit Jahren die Volkshochschule besuchen

und unterstützen sowie allen Förderern.

Ganz herzlich möchte ich mich aber auch bei meinen
Kolleginnen bedanken, die sich voll mit der Königsbronner 

VHS identifizieren und sich mit großem Engagement 
für sie einsetzen.

Wir, Dozenten/innen und Mitarbeiter/innen, freuen uns, 
auch im nächsten Jahr für Sie da zu sein und gemeinsam 

neue Projekte in Angriff nehmen zu dürfen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute, 
bleiben Sie gesund!

Auf ein Wiedersehen bei den Kursen, Konzerten und
Veranstaltungen im neuen Jahr freuen sich 

Volkshochschulleiter Joachim Ziller 
und sein VHS-Team

Weihnachten

Bäume leuchtend, 
Bäume blendend,

Überall das Süße spendend,
In dem Glanze sich bewegend,

Alt und junges Herz erregend -
Solch ein Fest ist uns bescheret,

Mancher Gaben Schmuck verehret;
Staunend schaun wir auf und nieder,

Hin und her und immer wieder.

Johann Wolfgang von Goethe 

(1749 – 1832)




